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Bild: Janina Herbst (9 Jahre, Kreatives Gestalten der Musikschule Fehring)
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Dein Meisterbetrieb 
für:
•	 Gartenplanung
•	 Gartengestaltung
•	 Errichtung von
	 Naturschwimmteichen,
	 Naturpools oder
	 Zierteichen
•	 Gartenpflege
•	 Grabpflege

Richi und sein
blühendes Team

Stang 10
8361 Hatzendorf

Telefon: 03155/3868
Mobil: 0676/6112588

richardwilfling@gruenerleben.at
www.gruenerleben.at

GRÜN  ER  LEBEN
Wir hauchen deinem Garten neues Leben ein.

Dein Paradies lebt in dir!

INHALT

Elisabeth Pichler und Christian Stern 
aus Hohenbrugg an der Raab 
zum Sohn Leopold

Marie-Christin und Clemens Hofer 
aus Fehring
zur Tochter Philomena Johanna

Mareike und Stefan Reichelt aus Höflach
zum Sohn Noah Domenico

Lisa und Daniel Wango aus Weinberg/R.
zur Tochter Mia

Marion und Martin Ortner aus Brunn
zum Sohn Johannes

Jennifer Beran aus Pertlstein
zur Tochter Mona Mailin

Anja und Andreas Hörzer aus Höflach
zur Tochter Aurie

Anika Platzer und Rene Seiner 
aus Hatzendorf zur Tochter Lina

WIR GRATULIEREN!

Wenn Sie eine GEBURT oder berufliche 
AUSZEICHNUNG in der Druckausgabe 
inklusive Onlinearchiv des »Fehringers« 
(kostenlos) anzeigen möchten, bitte 
Foto samt Informationen in einer der 
Bürgerservicestellen abgeben bzw. per 
E-Mail an zeitung@fehring.gv.at senden! 
Sollten Sie mit der Nennung Ihres 
Namens bei den ALTERSJUBILÄEN nicht 
einverstanden sein, bitten wir 
um rechtzeitige Meldung.
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Liebe Fehringerinnen! 
Liebe Fehringer!
Liebe Leser:innen!

97. Geburtstag
Erna Kickenweiz (Stang)
Aloisia Kloiber (Hohenbrugg/R.)

96. Geburtstag
Franz Neubauer (Unterhatzendorf)
Josefa Kleer (Unterhatzendorf)

94. Geburtstag
Elfriede Ortner (Pertlstein)
Sophie Beingruebl (Fehring)
Franz Koller (Johnsdorf)
Emil Schwarz (Fehring)

92. Geburtstag
Theresia Mio (Fehring)
Auguste Kofler (Pertlstein)
Amalia Eicher (Pertlstein)
Karl Pfeiler (Pertlstein)
Maria Heinisch (Fehring)

91. Geburtstag
Johann Schuhmacher (Schiefer)

90. Geburtstag
Maria Siegl (Pertlstein)
Maria Maurer  (Hohenbrugg/R.)
Johann Kleinschuster (Hatzendorf)
Gertrude Steirer (Habegg)
Josef Laller (Pertlstein)

85. Geburtstag
Johann Thurner (Weinberg/R.)
Anna Wagner (Unterhatzendorf)
Friedrich Liendl (Höflach)
Edda Kloibhofer (Fehring)
Monika Weiß (Fehring)
Franz Koller (Johnsdorf)
Franz Lienhart (Höflach)
Manfred Tschernutter (Fehring)

80. Geburtstag
Ingrid Putz (Brunn)
Josefa Matzer (Tiefenbach)
Frieda Hohenwarter (Ödgraben)
Josef Groß (Pertlstein)
(Altersjubiläen 01.12.2025–31.01.2026)

Diplomstudium 
mit sehr gutem Erfolg

Wir gratulieren Herrn 
Dipl.-Wirt.-Ing. Florian 
Scherr aus Pertlstein zum mit 
sehr gutem Erfolg abgeschlos-
senen Diplomstudium in
Wirtschaftsingenieurwesen.

WIR GRATULIEREN!
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G egen Ende der Faschings-
zeit können wir in unse-
rer Region und Gemein-

de auf eine Vielzahl von Bällen 
blicken, die uns die Möglichkeit 
geben, ausgelassen zu feiern 
und zu tanzen. Diese gemein-
samen gesellschaftlichen Erleb-
nisse stärken das Miteinander 
und ich möchte allen veranstal-
tenden Vereinen für diese geleb-
te Tradition herzlich danken.

Ein besonderes Highlight in 
dieser Ballsaison war wohl die 
musikalische Umrahmung der 
Eröffnungsfeier des Steirerbal-
les in der Wiener Hofburg durch 
die Stadtkapelle Fehring. Über 
siebzig Musikerinnen und Mu-
siker unserer Stadtkapelle hüll-
ten den großen Ballsaal der Hof-
burg in eine Klangwolke aus 
Blasmusik und sorgten damit bei 
vielen der 3500 Ballbesuche-
rinnen und -besucher für einen 
gehörigen Gänsehauteffekt. 

Wie alljährlich werden wir wie-
der am Faschingsdienstag mit 
dem großen Umzug am Feh- 
ringer Hauptplatz das Ende der 
Faschingszeit gebührend feiern 
und ich freue mich auf Ihren 
wertschätzenden Besuch und 
die Unterstützung unserer Ver-
eine.

Voller Freude und Dankbarkeit 
darf ich hier nun über die er-
folgten Spatenstiche für unser 
neues Gesundheitszentrum Feh- 
ring und das Nahversorgungs-

zentrum in Hatzendorf berich-
ten.
Nach einer längeren Planungs-
phase ist es nun so weit, dass 
diese beiden wichtigen Infra-
strukturprojekte zur Umsetzung 
kommen, und dass damit auch 
sämtliche Gerüchte, die nicht an 
eine Verwirklichung glaubten, 
ausgeräumt werden.

Mit unseren verlässlichen und 
bewährten Partnern wie der 
Siedlungsgenossenschaft Köf-
lach und der Raiffeisenbank 
Region Fehring ist es wieder ge-
lungen, gemeinsam mit der gro-
ßen Unterstützung des Landes 
Steiermark diese zukunftwei-
senden Projekte zu realisieren.

Ich danke an dieser Stelle auch 
den zukünftigen Mieterinnen 
und Mietern, die durch ihr En-
gagement fest an unsere Ge-
meinde als Wirtschaftsstandort 
glauben, und dadurch nachhal-
tig stärken. Dies sind das Ärz-
teteam unseres Primärversor-
gungszentrums, die Firma 
Nah&Frisch und unser Trafi-
kant Gerald Platzer, denen ich 
schon jetzt alles Gute und viel 
Erfolg in den neuen Räumlich-
keiten wünsche.

Auf die teilweise große Kritik 
an der Erneuerung und Gestal-
tung der Verbindungsstraße zwi-
schen Pertlstein und Johnsdorf 
möchte ich noch kurz eingehen.
Ich bitte diese Gestaltung nicht 
als boshafte Tat der Gemeinde, 

des Bürgermeisters oder der 
Planer zu verstehen, sondern 
durch diese verengte Straßen-
führung soll zum einen die 
Geschwindigkeit reduziert wer-
den und vor allem der überört-
liche Pendlerverkehr auf die 
entsprechende Umfahrungs-
straße L207 mit Anschluss auf 
die B57 bei der Kläranlage ge-
lotst werden.

Durch die erfolgten Maßnah-
men wird die Sicherheit für den 
Rad- und Fußverkehr erhöht, 
und die bereits spürbare Ver-
kehrsreduktion verbessert die 
Lebensqualität in Johnsdorf 
und Brunn. Bitte lassen wir 
dieser Veränderung die Zeit, 
ihre Wirkung zu entfalten, um 
gemeinsam davon zu profitie-
ren.

So hoffe ich, dass Sie voll Zu-
versicht gut in das neue Jahr 
gestartet sind und dass auch 
bei Ihnen, liebe Fehringerinnen 
und Fehringer, so wie bei mir, 
die positiven Gefühle und Er-
wartungen für das Jahr 2026 
überwiegen.

Ihr Bürgermeister 
Johann Winkelmaier
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Wenn Sie Ihr Kind für das Kinderbetreuungsjahr 
2025/26 in einer unserer Kinderbetreuungs-
einrichtungen neu anmelden möchten, ist eine 
Vormerkung im Kinderportal bis 8. Februar 2026
verpflichtend vorzunehmen. 
Ab Mitte Februar 2026 wird es möglich sein, 
eine nachträgliche Vormerkung im Kinderportal 
vorzunehmen. Bitte beachten Sie, dass eine 
Vormerkung nicht als Anmeldung gilt. 

Vormerken im Kinderportal!
Im Hauptvormerkzeitraum von 12.01.2026 
bis 08.02.2026 können Sie Ihr Kind über 
das Kinderportal vormerken (Achtung: Eine 
Vormerkung gilt nicht als Anmeldung!). 
Mit unten stehendem Link gelangen Sie 
direkt zum Kinderportal vom Land Steier-
mark (https://kinderportal.stmk.gv.at)
Sie können bis zu drei Kinderbetreuungs-
einrichtungen auswählen und eine Priori-
sierung vornehmen (1 = Wunscheinrich-
tung).

Scannen, um 
zum Kinderportal 
zu kommen!

Achtung!
Wenn Ihr Kind bereits einen Kindergarten 
der Stadtgemeinde Fehring besucht, müs-
sen Sie keine Vormerkung vornehmen. 
Wenn Ihr Kind allerdings eine Kinderkrip-
pe besucht und ab Herbst 2026 in den Kin-
dergarten wechseln soll, dann ist die Vor-
merkung notwendig.

Betreuungsvertrag/-platz
Ab Ende März 2026 erhalten Sie über das 
Kinderportal Bescheid, ob Ihr Kind einen 
Betreuungsplatz bekommt oder sich auf 
der Warteliste befindet. Wenn für Ihr Kind 
ein Kindergarten-/Kinderkrippenplatz re-
serviert ist, bekommen Sie eine Einladung 
zu einem Termin in der Kinderbetreuungs-
einrichtung, um einen Betreuungsvertrag 
abzuschließen. Nach Abschluss des Betreu-
ungsvertrages ist Ihr Kind verbindlich auf-
genommen.
Folgende Kinderbetreuungseinrichtungen 
der Stadtgemeinde Fehring stehen Ihnen 
zur Auswahl:

Verpflichtende Voranmeldung für Kindergärten und Kinderkrippen 
über das Kinderportal des Landes Steiermark
Neuanmeldungen für das Betreuungsjahr 2026/27 sind in der Zeit von 12.01.2026 bis 08.02.2026 verpflichtend im Kinderportal vorzunehmen

Kinderkrippe Fehring 
für Kinder von 0 bis 3 Jahren (07:00–13:00 Uhr)
Kindergartenweg 4, 0664/88732481

Kinderkrippe Brunn 
für Kinder von 0 bis 3 Jahren (07:00–13:00 Uhr)
Brunn 94, 0664/88732486

Kinderkrippe Hatzendorf 
für Kinder von 0 bis 3 Jahren (07:00–13:00 Uhr)
Hatzendorf 6, 0664/88732490

Kindergarten Fehring
2 Halbtagesgruppen (07:00–13:00 Uhr)
und 1 Ganztagesgruppe (07:00–17:00 Uhr) 
Kindergartenweg 4, 0664/9691720

Kindergarten Hatzendorf
2 Halbtagesgruppen (07:00–13:00 Uhr) 
Hatzendorf 2, 0664/88732482

Kindergarten 
Hohenbrugg-Weinberg
1 Halbtagesgruppe (07:00–13:00 Uhr)
Hohenbrugg 52a, 0664/2714830

Kindergarten Pertlstein
1 Halbtagesgruppe (07:00–13:00 Uhr) 
Pertlstein 246, 0664/78741780

Elternbeiträge 2026/2027
Im Kinderbetreuungsjahr 2026/2027 – von 
14.09.2026 bis 09.7.2027 – werden folgende 
monatliche Elternbeiträge verrechnet:

Betreuung für Kinder 
unter 3 Jahren                  über 3 Jahren
€ 238,53 bis 13 Uhr 	 € 181,35 bis 13 Uhr
€ 318,04 bis 15 Uhr	 € 241,80 bis 15 Uhr
€ 397,55 bis 17 Uhr	 € 302,25 bis 17 Uhr

Auf Antrag und bei vollständiger Vorlage 
der Einkommensnachweise 2025 bis spä-
testens 30.06.2026 wird die Sozialstaffel-
berechnung durchgeführt und eine etwaige 
Förderung kann den monatlichen Höchst-
betrag verringern.

Kinder im verpflichtenden Kindergarten-
jahr besuchen weiterhin täglich bis zu 6 
Stunden den Kindergarten kostenlos. Wenn 
Ihr Kind im verpflichtenden Kindergarten-
jahr ist und die Ganztagesgruppe in Fehring 
besucht, werden folgende Elternbeiträge ver-
rechnet:
€   60,45 Betreuung bis 15:00 Uhr
€ 120,90	 Betreuung bis 17:00 Uhr
Eine Beantragung des sozial gestaffelten 
Elternbeitrages ist möglich.

Ein Mittagessen wird für Kinder, welche 
in der Ganztagesgruppe im Kindergarten 
Fehring eingeschrieben sind, angeboten 
(wöchentliche Auswahl, täglich zwei Ge-
richte vom GH Gradwohl „Gasslwirt“).

Am Kinderportal vom Land Steiermark kommen Sie in 3 Schritten zu Ihrem Betreuungsplatz                    Foto: Screenshot Kinderportal

IHRE GEMEINDE INFORMIERT
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 
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Für jedes Kind, das in einer Kinderbetreu-
ungseinrichtung der Stadtgemeinde Fehring 
betreut wird, wird pro Monat ein Material-
kostenbeitrag in Höhe von € 12,00 einge-
hoben.

Ferienöffnungszeiten
Geöffnet sind alle Standorte in den Se-
mesterferien und an den schulautonomen 
Tagen sowie der Sommerkindergarten am 
Standort Fehring.
Geschlossen sind alle Standorte in den 
Weihnachtsferien, in den Osterferien und 
zu Pfingsten.

Sommerkindergarten 2026
Bei entsprechendem Interesse wird am 
Standort Fehring, Kindergartenweg 4, in 
den Sommerferien 2026 eine Betreuung 
von 8 Wochen (13.07.2026 – 04.09.2026) 
angeboten. Das Angebot gilt für Kinder-
garten- und Kinderkrippenkinder im Alter 
von 18 Monaten bis 6 Jahren.
Grundsätzlich ist die Betreuung halbtägig 
geplant, sollte ein ganztägiger Betreuungs-
bedarf bestehen, werden nach Maßgabe der 
Anmeldungen entsprechende Betreuungs-
lösungen angeboten.

Kosten (für 4 Wochen): 
Kinder unter 3 Jahren       Kinder über 3 Jahren
€ 231,81 bis 13 Uhr 	 € 176,25 bis 13 Uhr
€ 309,08  bis 15 Uhr 	 € 235,00  bis 15 Uhr
€ 386,35  bis 17 Uhr 	 € 293,75  bis 17 Uhr

Für Kinder, die den Sommerkindergarten 
besuchen, kann beim Land Steiermark ein 
Antrag auf Landes-Kinderbetreuungsbei-
hilfe gestellt werden. Formulare sind auf 
www.kinderbetreuung.steiermark.at oder 
bei der Stadtgemeinde Fehring erhältlich.

Ferienbetreuung 
für Schulkinder
Die Ferienbetreuung von 13.07.2026 bis 
einschließlich 04.09.2026 für Volks- und 
Mittelschüler:innen findet wie im Vorjahr 
in den Räumlichkeiten der Nachmittags-
betreuung an der Volksschule Fehring statt 
und wird vom Verein WIKI durchgeführt. 
Nähere Informationen und Anmeldeformu-
lare erhalten Sie rechtzeitig über die Schule.

Wenn Sie Fragen zur Vormerkung im Kin-
derportal bzw. zum Elternbeitrag haben, 
stehen wir Ihnen unter 03155/2303-600 
gerne zur Verfügung.

Die Stadtgemeinde Fehring sucht für den Sommer (Juni–August) eine

Saisonarbeitskraft 
(Student:in) (m/w/d)  

für das Rosenbad Fehring
Anstellungserfordernisse: 
–	 Vollendung des 18. Lebensjahres vor Dienstantritt
–	 Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. Staatsbürgerschaft eines Mitgliedsstaates der EU
–	 Unbescholtenheit

Das Aufgabengebiet umfasst den Kassadienst und allfällige Nebentätigkeiten

Beschäftigungsausmaß: 
75 %, d.s. 30 Wochenstunden, Bereitschaft zu Wochenend- und Feiertagsdienst, Arbeitszeit 
im Wechseldienst. Das Mindestgehalt für diese Stelle beträgt € 2.315,90 brutto pro Monat 
bei einem Beschäftigungsausmaß von 100 %.

Ihre Bewerbungsunterlagen übermitteln Sie bitte bis spätestens 20.02.2026 schriftlich 
an die Stadtgemeinde Fehring, z.Hd. StADir. Mag.a (FH) Carina Kreiner, Grazerstraße 1, 
8350 Fehring oder per E-Mail an gde@fehring.gv.at.
Den Bewerbungsunterlagen sind ein Bewerbungsschreiben, Lebenslauf mit Foto und ein 
Staatsbürgerschaftsnachweis beizulegen.

Ferialarbeitnehmer:innen (m/w/d)
für den Sommer (Juli–August 2026) 

Beschäftigungsausmaß: 100 %

Das Aufgabengebiet umfasst Unterstützungstätigkeiten in allen Abteilungen der 
Stadtgemeinde Fehring: Verwaltung, Bauhof, Reinigung, Grünraumpflege

Voraussetzungen: 
Die erfüllte Schulpflicht (9 abgeschlossene Schuljahre) sowie Vollendung des 
15. Lebensjahres vor Antritt der Ferialarbeit
Ergänzend zu Ihrem Profil wäre von Vorteil: gute EDV-Anwendungskenntnisse

Dauer der Ferialarbeit: 
3 Wochen im Juli (13.07.–31.07.2026) oder im August (10.08.–28.08.2026)

Das Mindestentgelt laut Gehaltsschema beträgt für 3 Wochen € 750,- (+ anteilsmäßige 
Sonderzahlung) brutto bei einem Beschäftigungsausmaß von 100 %.

Ihre Bewerbungsunterlagen übermitteln Sie bitte bis spätestens 20.02.2026 schriftlich 
an die Stadtgemeinde Fehring, z.Hd. StADir. Mag.a (FH) Carina Kreiner, Grazerstraße 1, 
8350 Fehring oder per E-Mail an gde@fehring.gv.at. 
Den Bewerbungsunterlagen sind ein Bewerbungsschreiben, Lebenslauf mit Foto und 
Ausbildungsnachweise beizulegen. Machen Sie bitte aussagekräftige Angaben zu Ihrer 
Bewerbung (derzeitige Ausbildung, bisherige Joberfahrungen, gewünschtes Monat, 
Pflichtpraktikum etc.).

Kontrolle Wasserzähler 
Um bei der jährlichen Wasserabrechnung 
unangenehme Überraschungen zu vermei-
den, empfehlen wir Ihnen, den Zählerstand 
Ihres Wasserzählers regelmäßig zu über-
prüfen. Auf diese Weise können Sie einen 
übermäßig hohen Wasserverbrauch früh-
zeitig erkennen und entsprechend handeln.

Fundbox
Fundgegenstände können Sie jederzeit in 
die Fundbox beim Rathaus einwerfen. 
Wertfunde bitte direkt im Stadtamt abge-
ben (eine Fundbestätigung erhalten Sie nur 
bei Abgabe im Bürgerservice). Danke für 
Ihre Ehrlichkeit und Ihren Beitrag für ein 
lebenswertes Fehring!
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IHRE GEMEINDE INFORMIERT
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Comm-Unity EDV GmbH
Prof. Rudolf Zilli Straße 4
8502 Lannach
Tel: +43 3136/800  Fax: +43 3136/800-123
Email: hotline@comm-unity.at Homepage: www.comm-unity.at

Einwohnerstatistik - Alterspyramide
nach Jahrgang; Stichtag: 31.12.2025

männlich Alter weiblich

164   - 5 170

161  6-10 157

182 11-15 151

176 16-20 157

184 21-25 163

194 26-30 172

211 31-35 210

234 36-40 195

273 41-45 276

235 46-50 250

283 51-55 295

343 56-60 315

321 61-65 345

286 66-70 280

193 71-75 220

160 76-80 162

92 81-85 146

71 86-90 121

13 91-95 61

4 96- 20

343 Max. 345

3.780 Gesamt 3.866

Stichtag IST 31.12.2025  UND  Wohnsitzqualität IST Alle  UND  zaehlkriterium IST Jahrgang   Kennzahlen=Jahrgang; Listenart=Alterspyramide; mit Summen für NWS-Haushalte=J; ZMR-Zahl drucken=N; Weiterleiten an RZ=N;
Kurzbezeichnung=Einwohnerstatistik; Sortierung=Automatisch; Vorlagentyp=pdf; Vorlage=Einwohnerstatistik, pdf, Österreich; Suchmuster drucken=J; Nur Summen drucken=N;

Datum: 02.01.2026 09:19 Bearbeiter: barbara.halbedl@fehring.gv.at Seite: 1

Statistische Daten über die Stadtgemeinde Fehring

EINWOHNERSTATISTIK – ALTERSPYRAMIDE 
Inkl. Nebenwohnsitze – 
nach Jahrgang
Stichtag 01.01.2026

.Art der Sitzung                           Anzahl Sitzungen

Gemeinderat..................................................... 9	
Stadtrat .........................................................  19
Bau-/Raumordnung, Verkehr, Energie, Umwelt..... 4
Finanzwirtschaft, Sport und Vereine ................... 5
Gemeinsamer Schulausschuss ............................ 1
Kommunale Infrastruktur, Wasser, Kanal
und Abfallwirtschaft .......................................... 5
Kultur, Bildung, Soziales..................................... 4
Personalkommission ......................................... 4
Prüfungsausschuss............................................. 5 
Regionalwirtschaft, Entwicklung, Innovation
und Tourismus .................................................. 2
Stadt- und Ortsentwicklung KG........................... 4

Geburten (21 weiblich / 24 männlich) ........... 45
Sterbefälle (58 weiblich / 50 männlich)....... 108
Eheschließungen ........................................... 33

Sperrmüll (ASZ)......................................... 380 t
Altholz (ASZ)............................................. 370 t
Bauschutt (ASZ)......................................... 330 t
Eisen (ASZ) ............................................... 151 t
Elektrogroßgeräte (ASZ).............................. 38 t
Elektrokleingräte (ASZ)............................... 34 t
Problemstoffe (ASZ).................................... 52 t
Kartonagen (ASZ)...................................... 106 t
                                                                                                           2.580 t

Restmüll (Fehring)..................................... 600 t
Papier (Fehring)........................................ 390 t

                                                                                                             990 t
 
Gesamtmüllaufkommen Fehring      3.570 t

Rund 24.000 Anlieferungen 
im Jahr 2025 im ASZ Fehring
(ca. 460 Übernahmen/Woche)

GESAMMELTE FRAKTIONEN 
ASZ FEHRING 2025 

PERSONENSTANDS-
STATISTIK 2025 

SITZUNGSSTATISTIK 2025 

ID-Austria Servicetour in Fehring
Rat & Hilfe bei der Registrierung

Am 16. März 2026 findet wieder ein Akti-
onstag rund um die ID-Austria im Rathaus 
Fehring statt. Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen, an diesem Tag vorbeizu-
schauen. 
Bitte bringen Sie einen gültigen Reisepass 
oder Personalausweis sowie Ihr Smartpho-
ne mit. Das Serviceangebot ist wie immer 
kostenlos:
Montag, 16. März 2026
08:00–12:00, 13:00–16:00 Uhr
Rathaus Fehring

Johanna Gütl 
(l.) und 
Desiree Riegler 
unterstützen 
den ID-Austria 
Servicetag
Foto: 
Stadtgemeinde Fehring
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Umgang mit Niederschlagswasser 
und Abwässern im privaten Bereich 
Das Bauamt der Stadtgemeinde Fehring informiert

Regenwassernutzung –
Versickerung und Rückhalt 
vor Ort – Ableitung
Grundstückseigentümer:innen 
haben für die ordnungsgemäße 
Sammlung und Beseitigung von 
Schmutz- und Regenwässern zu 
sorgen. D.h., bis zur Einleitung 
in die öffentlichen Schmutzwas-
ser- bzw. Regenwasserkanallei-
tungen der Gemeinde, sind die 
Abwässer durch die Grundei-
gentümer:innen technisch ein-
wandfrei zu sammeln und ab-
zuleiten. Die rechtlichen Grund-
lagen dazu sind im § 57 des 
Stmk. Baugesetzes bzw. in der 
OIB-Richtlinie 3 zu finden. 

Verwertung von Nieder-
schlagswasser (Regenwasser)
Beim Niederschlagswasser wird 
die naturnahe Bewirtschaftung 
(Versickerung vor Ort) gegen-
über einer raschen Ableitung 
bevorzugt, um Gewässer zu 
schützen und das Kanalnetz zu 
entlasten.
In erster Linie sollte Regenwas-
ser gesammelt und genutzt wer-
den, etwa für Brauchwasser 
(Zisternen) oder zur Gartenbe-
wässerung (Regentonnen).
Niederschlagswässer, die nicht 
als Nutzwässer verwendet wer-
den, sind technisch einwandfrei 
zu versickern, abzuleiten oder 
zu entsorgen.
Regenwasser soll möglichst auf 
dem eigenen Grundstück versi-
ckert werden, z.B. über unbefes-
tigte Flächen, Kiesplätze, Schot-
terrasen oder spezielle Versicke- 
sickerungsanlagen (Rigolen, 
Schächte, Mulden).
Einrichtungen zur technisch ein-
wandfreien Sammlung und Ab-
leitung von Niederschlagswäs-
sern bei Bauwerken sind dann 
erforderlich, wenn die beim Bau-
werk anfallenden Niederschlags-
wässer auf Verkehrsflächen oder 
Nachbargrundstücke gelangen 
können oder eine gesammelte 
Ableitung zur Vermeidung von 
Beeinträchtigungen (z.B. Durch-
feuchtung von Mauerwerk, 
Rutschungen) erforderlich ist.

Diese Anlagen müssen so ge-
plant und errichtet werden, dass 
sie keine Vernässungen an Nach-
bargrundstücken oder Bauwer-
ken verursachen und Wasser-
gewinnungsanlagen nicht ge-
fährden. Die Grundstückseigen-
tümer:innen sind für die ord-
nungsgemäße Errichtung und 
Instandhaltung dieser Anlagen 
verantwortlich.
Wenn eine Einleitung in einen 
Regenwasserkanal möglich ist, 
dann wird seitens der Baubehör-
de eine maximale Einleitungs-
menge in Litern pro Sekunde 
vorgegeben. Das heißt, es muss 
vorrangig eine Retentionsanla-
ge errichtet werden und von die-
ser die Einleitung in den Re-
genwasserkanal mittels Drossel- 
abfluss erfolgen.

Sammlung und Entsorgung 
von Abwasser (Schmutzwasser)

Schmutzwässer, die im Bauland 
oder auf bebauten Grundstücken 
anfallen, müssen in einer dem 
Stand der Technik entsprechen-
den Weise abgeleitet oder ent-
sorgt werden. Das bedeutet, An-
lagen zur Sammlung und Ent- 
sorgung von Abwässern müssen 
flüssigkeitsdicht sein und sind 
so zu planen und auszuführen, 
dass weder die Gesundheit von 
Menschen, noch die Umwelt be-
einträchtigt werden (wie insbe-
sondere durch Verunreinigung 
von Trinkwasseranlagen, Aus-
treten von Abwasser in die Um-
welt, Rückstau von Abwasser 
ins Bauwerk oder Austreten von 
Kanalgasen ins Bauwerk) –
Auszug aus der OIB-Richtlinie 3.

Besonders wird in diesem Zusammen-
hang darauf hingewiesen, dass es in 
der Stadtgemeinde Fehring absolut 
verboten ist, Regenwässer in den 
Schmutzwasserkanal einzuleiten.
Weiterführende Informationen zu 
diesem Thema finden Sie auf der 
Internetseite Wasserwirtschaft, 
Land Steiermark unter https://
www.wasserwirtschaft.steiermark.at

IHRE GEMEINDE INFORMIERT
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Fulminantes Ergebnis bei 
Charity Night der Initiative Fehring
Fulminantes Spendenergebnis für Pro Juventute & Zonta Club Feldbach

Am 19. Dezember lud die 
Initiative Fehring zur 
3. Auflage der Christ-
mas Charity Night 
zugunsten von Pro 
Juventute und des-
Zonta Club Feld-
bach. 
Für gute Musik zum 
guten Zweck sorgten die 
DJs Life Is A Game und Pfister 
Hansi. Zudem bot das Team 
der Initiative Fehring eine Wein-
kost mit edlen Tropfen der Wein-
bäuer:innen der Region, deren 
Erlös eins zu eins in den Spen-
dentopf floss.
Durch den Verkauf von Ein-
trittskarten und der zusätzlichen 
finanziellen Unterstützung von 
über 70 Firmen aus und um 
Fehring konnte ein beachtlicher 

Spendenbetrag in Höhe 
von  € 8.465,60  erzielt 

werden. Die Veran-
staltung der Initiati-
ve Fehring erhellte 
somit, bei diesem 
Event am letzten 

Freitag vor Weih-
nachten, nicht nur die 

Partylichter im Austrovi-
nyl WERK2, sondern auch die 
Augen der Kinder und Jugend-
lichen von Pro Juventute in 
Fehring. Mit einer Spende von 
€ 5.000,- wird ihnen ein tierge-
stütztes Projekt im Rahmen 
eines Bauernhof-Wochenendes 
ermöglicht. Zudem stellt die 
Initiative Fehring dem Zonta 
Club Feldbach rund € 3.500,- 
für wohltätige Zwecke zur Ver-
fügung.
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IHRE GEMEINDE INFORMIERT
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Anpassungen Gebühren
und Entgelte ab 01.01.2026

Abfallbeseitigungsgebühren 
 Indexierung 4,0 % ....................................Gebühr bisher..... Gebühr ab 2026
Grundgebühr Private Haushalte: 
Müll pro Person  . . . . . . . . . . . . . . . .                €	 36,98 . . . . .     €	 38,46
Biomüll pro Person  . . . . . . . . . . . . .             €	 40,01 . . . . .     € 	 41,61
Grundgebühr Gewerbe und 
sonstige Einrichtungen:  . . . . . . . . . .          €	 111,46  . . . . .     €	 115,92
Variable Gebühr private Haushalte und Gewerbe:
Gebühr pro Liter . . . . . . . . . . . . . . . .                €	 1,072 . . . . .     €	 1,115 
   80 L  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        €	 85,76  . . . . .     €	 89,20 
  120 L . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        €	 128,64  . . . . .     €	 133,80 
  240 L . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        €	 257,28  . . . . .     €	 267,60 
  360 L . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        €	 385,92  . . . . .     €	 401,40 
1100 L  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       €	 1.179,20 . . . . .     €	1.226,50
Restmüllsäcke per Stück . . . . . . . . .         €	 5,33  . . . . .     €	 5,54
Biomüllsäcke (1 Rolle=10 Stück) . . .  €	 –  . . . . .     €	 7,00

Tarife Bauhof-Müll (ASZ) ab 01.01.2026
PKW-Reifen ohne Felgen (Stück) .................................... €	 5,00
PKW-Reifen mit Felgen (Stück)....................................... € 	 8,00
Traktor- und LKW-Reifen (Stück).................................... €	 15,00
Künstl. Mineralfaser Vorsammelsack 
110 L – Anlieferung an ASZ (Stück)................................ €	 10,00
Big Bag 2 m³ für Mineralfaser leer
leeres Gebinde – ohne Entsorgung (Stück)...................... €	 5,00
Big Bag 2 m³ für Mineralfaser voll
Anlieferung an ASZ (Stück)............................................. €	 70,00 
Baustyropor/XPS/EPS (kg).............................................. €	 3,50
Eternit (kg)........................................................................ €	 0,20
Ölfilter (Stück).................................................................. €	 2,00
Bauschutt (20 kg Kübel)................................................... €	 2,40
Bauschutt (60 kg Mörtelkasten)........................................ €	 7,20 
Bauschutt (kg)................................................................... €     0,12

 
Wasserverbrauchs- & Wasserbereitstellungsentgelte 
 Indexierung 26,62 %	 Tarife bisher.         Tarife ab 2026
Wasserbezugsentgelt (-gebühr) 
bis 10.000 m3 ........................................ 	€     2,43 ............ €     3,08
10.000,1 m3 bis 20.000 m3 .................... 	€     2,43 ............ €     2,62
20.000,1 m3 bis 30.000 m3 ................... 	€     2,43 ............ €     2,16
ab 30.000,1 m3 ...................................... 	€     2,43 ............ €     1,69
Bezugsentgelt vom Hydranten ............. 	€     3,76 ............ €     4,76
Bereitstellungsentgelt (Grundgebühr):
1 – 4 Wohneinheiten............................. 	€    77,65 ............€   98,32
5 – 9 Wohneinheiten............................. 	€   155,30 ............ € 196,64
10 und mehr Wohneinheiten ................ 	€  232,95............. € 294,96 
Objekte ohne Wohnnutzung................. 	€    77,65 ............€   98,32 
Entgelt für weiteren Zähler................... 	€    29,56 ............ €   37,43 
Bereitstellungsentgelt LFS Hatzendorf . 	€  752,42 ............ € 952,71

Wasserleitungsanschlussbeiträge
4,0 %/BKI Siedlungswasserbau 2020 1,2 %...  Tarife bisher..........Tarife ab 2026
Einheitssatz/Wasserleitungsbeitrag ............€ 9,20 ........€           9,57
Wasserleitungsanschlusskosten bis 50 m (> 50 m: tatsächliche Kosten)
1 – 4 Wohneinheiten.......................... € 4.770,00 .......  €   4.830,00 
5 – 9 Wohneinheiten..........................€ 9.540,00 ........ €   9.660,00 
10 und mehr Wohneinheiten.............€ 14.310,00 ........ € 14.490,00 
Wirtschaftsbetriebe.....................tatsächl. Kosten ..tatsächl. Kosten

Kanalbenützungsgebühren
(keine Anpassung)............................................ Tarife bisher....Tarife ab 2026
Grundgebühr Wohnobjekte....................... € 129,66 .........€ 129,66 
Grundgebühr Gewerbe.............................. €   26,67 .........€   26,67 
Variable Gebühr pro Person.......................€ 145,36 .........€ 145,36 
Variable Gebühr Gewerbebetriebe/m³............. €  4,03.............€  4,03 
adcura Pertlstein Seniorenwohnen GmbH/m³..  €  3,42 ............€  3,42 
STBV Betriebs- und Verwaltungs GmbH/m³ .. €  3,42 ............€  3,42 

Voranschlag Haushaltsjahr 2026

Ergebnisvoranschlag .................................................................       (in Euro)
Summe Erträge  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                      21.465.400,00
Summe Aufwendungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               .  21.906.100,00
Nettoergebnis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                      .   – 440.700,00
Haushaltsrücklagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                 . .  – 507.900,00
Nettoergebnis nach HHR  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              .  – 948.600,00

Finanzierungsvoranschlag .........................................................       (in Euro)
Summe Einzahlungen operative Gebarung . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  20.965.300,00
Summe Auszahlungen operative Gebarung . . . . . . . . . . . . . . . . . .19.233.400,00
Saldo (1) Geldfluss aus der Operativen Gebarung . . . . . . . . . . . . . .              1.731.900,00
Summe Einzahlungen investive Gebarung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   1.731.700,00
Summe Auszahlungen investive Gebarung . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   5.160.100,00
Saldo (2) Geldfluss aus der Investiven Gebarung  . . . . . . . . . . . .             – 3.428.400,00
Saldo (3) Nettofinanzierungssaldo (Saldo 1 + Saldo 2) . . . . . . . .        – 1.696.500,00
Summe Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit . . . . . . . . . . .           2.560.000,00
Summe Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit . . . . . . . . . . .           1.981.500,00
Saldo (4) Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit  . . . . . . . . . . . . . .              578.500,00
Saldo (5) Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung 
(Saldo 3 + Saldo 4) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                   – 1.118.000,00

Die größten Vorhaben des Jahres 2026 
aus der Investiven Gebarung: ....................................................       (in Euro)
Freiwillige Feuerwehr Fehring Fahrzeuganschaffung  . . . . . . . . . . . .             399.900,00
Freiwillige Feuerwehr Hirzenriegl Fahrzeuganschaffung . . . . . . . . . .           207.000,00
Freiwillige Feuerwehr Weinberg Fahrzeuganschaffung . . . . . . . . . . . .             45.500,00
Barrierefreiheit + Spielplatz GTS Schulcampus Fehring . . . . . . . . . . .            225.900,00
Errichtung Gesundheitszentrum Fehring 2.0 . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  2.106.700,00
Errichtung Parkplätze / Tiefgarage Ungarnstraße  . . . . . . . . . . . . . .              400.000,00
Radverkehrskonzept – Sanierung Bahnhofstraße . . . . . . . . . . . . . . .                598.700,00
Fußverkehrskonzept  – Sanierung Bahnhofstraße  . . . . . . . . . . . . . .               120.000,00
WVA BA 19 San. Bahnhofstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                             184.000,00
Renaturierung Grazbach  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                  185.900,00
Gemeinschaftlicher Wasserrückhalt in Fehring  . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   68.900,00
Maschinen und Fahrzeuge für Straßenerhaltung . . . . . . . . . . . . . . . .                 215.000,00

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Fehring hat in seiner Sitzung 
am 17.12.2025 das Budget 2025 einstimmig beschlossen. 
Die Summen und Salden des Ergebnis- und Finanzierungsvoran-
schlages ergeben für das Haushaltsjahr 2026 folgendes Bild:
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Unsere Kinder 
in der digitalen Welt 
Vortrag von Lukas Wagner

Das Smartphone ist 
zum ständigen Be-
gleiter von Kindern 
und Jugendlichen 
geworden. Die „di-
gitale Generation“ 
kennt keine Welt 
mehr ohne ständige 
Vernetzung – für 
sie sind WhatsApp, 
Instagram, TikTok 
und andere soziale 
Netze immer Teil ihrer Le-
benswelt gewesen. Oft haben 
Erwachsene das Gefühl keinen 
Einblick in diese neuen Le-
benswelten zu haben oder sind 
mit den dort auftretenden Pro-
blemen überfodert.
Doch ist es möglich, Kinder in 
diese neue Welt zu begleiten 
und die dortigen Herausforde-

rungen zu bewälti-
gen? 
Im Vortrag wird es 
um die Faszination 
digitaler Medien 
für Kinder, Nut-
zungszeiten und 
die Auswirkungen 
sowie Möglichkei-
ten einer gemein-
samen und leben-
digen Mediennut-

zung gehen.
Referent Lukas Wagner ist 
Psychotherapeut und Medien-
pädagoge, Gründer von pixel-
pause – Zentrum für Medien-
kompetenz

Di, 03.02.2026
19:00 Uhr, FS Schloss Stein
(Eintritt frei mit FamilienKomm!Pass)

Buchstart: Mit Büchern wachsen
Die Bedeutung des Vorlesens für 
die Denk- und Sprachentwick-
lung eines Kindes – bereits ab 
der Geburt – wurde in Untersu-
chungen bestätigt. Daher betei-
ligt sich auch die Stadtbiblio-
thek Fehring an der Buchstart- 
Aktion des Landes Steiermark.
Zielgruppe: Eltern mit ihren 

Kindern, die ab dem 01.01.2025 
geboren wurden.

Di, 24.03.2026
15:00–16:00 Uhr,
Stadtbibliothek Fehring
Anmeldung erbeten: 
gde@fehring.gv.at
0650 - 542 42 40 (Gabi Bichler)

FAMILIENBILDUNG
IN DEN GEMEINDEN FEHRING + RIEGERSBURG

Der FamilienKomm!Pass ist ein Service der Gemeinden 
Riegersburg und Fehring und ermöglicht Eltern und 
Großeltern mit Kindern von 0 bis 15 Jahren freien 
Zugang zu regionalen Familienbildungsangeboten.

Lukas Wagner  Foto: L. Wagner

Fehring machte im Advent rundum glücklich
Das Motto der Adventfenster-
aktion wurde von den Teilneh-
mer:innen kreativ umgesetzt 
(Foto: Weinhof Gwaltl). Mit den 
Spendenlaternen, die von Fens-
ter zu Fenster gereicht wurden, 
konnten über € 3.100,- gesam-
melt und an die Pfarrcaritas über-
geben werden. Die Familien, 
die damit unterstützt werden, 
können sicher bestätigen: Feh- 
ring macht glücklich, nicht nur 
im Advent. Organisatorin Pame-
la Ronner bedankt sich herz-
lich bei allen Beteiligten! 

EnergetikVulkan

EnergetikVulkan
DI Manfred Twrznik
0664/11 20 524,

mtw@heilsamepraxis.at
Aurachirurgie, Quantenheilung,
Matrix, russische Heiltechniken,
Clearing, Manifestationstechnik

www.heilsamepraxis.at

Ich unterstütze seit 15 Jahren meine Klienten mit
verschiedenen Methoden bei ihren Anliegen und ihrer
Selbstheilung. Dies sowohl bei körperlichen, wie auch
seelischen und materiellen Themen. Der Schwerpunkt liegt
dabei auf der Auflösung der Ursachen, um nachhaltige
Veränderung zu erzielen. Um unseren Klienten auch
Werkzeuge an die Hand zu geben, gibt es Techniken zur
Selbstanwendung und Meditation, sowie Online-Kurse auf
unsererWebseite.

Craniosacral Balancing
Humanenergetik
TCM Ernährung

Mag. Karin Kruschinski
Tel. 0650/351 19 38
karin@kruschinski.at
www.kruschinski.at

Mit Sacranetic begleite ichMenschen dabei, ihr Nervensystem
zu regulieren, den eigenen Körper wieder zu spüren und aus
innerem Druck auszusteigen. Durch achtsame Körperarbeit,
feine Wahrnehmung und ein tiefes Verständnis innerer
Prozesse entsteht spürbare Entlastung. Meine Arbeit ist dabei
eine klare Führung in die Selbstführung: weg vom
Funktionieren, hin zu innerer Orientierung. Elemente aus der
chinesischen Medizin unterstützen diesen Prozess sanft und
nachhaltig. Für Deine Veränderung biete ich Einzeltermine und
Begleitung - Raum, Zeit und bewusste Zuwendung in die
MöglichkeitendeinesPotentials.

Ab Februar gibt es jeden letzten Freitag im Monat um 15 Uhr
(ausgenommen Juli, August) einen Vortrag zu einem Thema
der Vulkan-Energetik im Sonnenhof Fehring - Eintritt frei !

27. Februar 2026, 15 Uhr - Mag. Karin Kruschinski
5 Elemente Fasten - wenn der Körper wieder zuhört.

Entlastung statt Verzicht. TCM Fasten bringt Verdauung,
Energie und Wahrnehmung wieder in Balance - warm, klar

und alltagstauglich.

Termin - Ankündigung

27. März 2026, 15 Uhr - DI Manfred Twrznik
Was kann Energetik und was nicht ?

Wo liegen die Stärken und Schwächen energetischer
Unterstützung, was kann ich mir als Klient erwarten und was

kann ich selber zum Erfolg beitragen.

Fo
to:

 Ro
nn

er
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Spatenstich – Gesundheitszentrum 
und Wohnanlage Fehring
In Fehring startete ein bedeutendes Projekt für die regionale Gesundheitsversorgung und leistbares Wohnen

Mit dem offiziellen Spatenstich 
in Fehring fiel der Startschuss 
für ein bedeutendes Projekt, das 
vor allem die regionale Ge-
sundheitsversorgung nachhal-
tig stärken soll. Im Mittelpunkt 
steht das neue Gesundheitszen-
trum, das im Erdgeschoß des 
modernen Gebäudekomplexes 
auf einer Fläche von 541,83 m² 
entsteht. Hier sollen künftig ver-
schiedene medizinische Ver-
sorgungseinrichtungen und Ge-
sundheitsdienstleister gemein-
sam unter einem Dach arbeiten. 
Die Stadtgemeinde Fehring 
übernimmt das Eigentum am 

Gesundheitszentrum und setzt 
damit ein klares Zeichen für 
eine langfristige, gut erreichba-
re und wohnortnahe Gesund-
heitsversorgung.

In den oberen Geschoßen wer-
den zehn geförderte Mietwoh-
nungen mit insgesamt 647,93 m² 
errichtet, ergänzt durch Terras-
sen oder Balkone. Eine Tiefga-
rage mit 20 Stellplätzen sowie 
ein barrierefreier Lift sorgen 
für zusätzlichen Komfort. Das 
Gebäude entsteht in Massivbau-
weise und wird sowohl für Pa-
tient:innen als auch für die Be-

wohner:innen optimal zugäng-
lich sein.
Mit einem Investitionsvolumen 
von 4,8 Mio. Euro und einer ge-
planten Fertigstellung im Früh-
jahr 2027 setzt Fehring einen 
wichtigen Schritt in Richtung 
moderner Infrastruktur. Unter-
stützt durch das Land Steier-
mark entsteht hier ein zentraler 
Gesundheitsknotenpunkt, der 
die medizinische Versorgung 
der Region langfristig verbes-
sern soll. Verantwortlich für die 
Planung zeichnet die EP Pro-
jektmanagement GmbH und 
DI Erich Paugger.

Sturzprävention – Lebensqualität durch Bewegung
Kursangebot für Senior:innen der Gemeinde und des Gesundheitszentrums Fehring

Stürze bleiben vor allem im 
Alter nicht ohne Folgen. Dazu 
zählen Verletzungen, Angst vor 
weiteren Stürzen und die Ein-
schränkung der Aktivitäten. 
Das muss nicht sein. Mit dem 
Angebot von „Trittsicher & ak-
tiv“ können Sie gezielt vorbeu-
gen. Machen Sie mit!
Statistisch gesehen stürzt jede:r 
Dritte über 65 Jahre einmal pro 
Jahr. Mit Sturzprävention kön-
nen schwere Stürze verhindert 
werden. Ein kostenloses Trai-
ningsprogramm fördert die Be-
weglichkeit ebenso wie die 
Selbstständigkeit und beugt Pro-
blemen im Alltag vor.

In einem 12-wöchigen Sturz-
präventionskurs mit Einheiten 
zu je 50 Minuten verbessern 
die Teilnehmenden in Klein-
gruppen durch spezielle Übun-
gen Gleichgewicht, Kraft und 
Reaktionsvermögen. Unter pro-
fessioneller Anleitung bekom-
men sie individuelle Tipps, wie 
ihre Beweglichkeit und Sicher-
heit im Alltag bestmöglich be-
wahrt und Stürzen vorgebeugt 
werden kann. Durch regelmäßi-
ge Übungen, die auch zuhause 
durchgeführt werden können, 
verbessert sich auch die Selbst-
einschätzung. 
Nutzen Sie das kostenlose An-

gebot der Sozialversicherungs-
träger ÖGK, BVAEB und SVS, 
das vom GZ Fehring umgesetzt 
wird. Das Angebot ist eine Maß-
nahme der österreichweiten Vor-
sorgestrategie – finanziert aus 
Mitteln der Bundesgesundheits-
agentur.
Information und Anmeldung: 
Gesundheitszentrum Fehring
Kontaktperson: Ursula Widmann 
(Physiotherapeutin)
Telefon: 03155 / 33 73-19 
(MO, MI–FR 12:00–12:45 Uhr)
Kursbeginn: 7. April 2026, 09:15 Uhr
Kursort: Kulturhaus Brunn
www.gesundheitszentrum-fehring.at

GESUNDE GEMEINDE
AKTIV & FIT IN DER STADTGEMEINDE FEHRING 

MI  04.02.2026
Vortrag:
Geistig aktiv 
ein Leben lang
16:00–17:30 Uhr 
Gemeindesaal 
Hohenbrugg/R.
Warum beginnt Lernen 
schon im Mutterleib?
Weshalb sollen Kinder nicht 
nur für die Schule lernen? 
Wieso macht geistige 
Anforderung auch in der 
zweiten Lebenshälfte Sinn?
Christian Fadengruber von 
Styria vitalis wirft einen 
Blick darauf, was unser 
Gehirn braucht, um gut zu 
funktionieren. Sie erhalten 
Wissen und Empfehlungen 
zum Thema Lernen und 
Erinnern für jedes 
Lebensalter.
Keine Anmeldung / keine Kosten 
Info: 03155 / 2303-0

MO  16.03.2026
Rat & Hilfe 
rund um die 
ID-Austria
08:00–12:00 Uhr 
und 13:00–16:00 Uhr
Rathaus Fehring
Sie haben Fragen zur 
ID-Austria, möchten sich 
registrieren oder benötigen 
Hilfe bei der Einrichtung 
auf Ihrem Smartphone? 
Dann kommen Sie am 16. 
März ins Rathaus Fehring. 
Eine Mitarbeiterin der 
Gemeinde bietet Ihnen Rat 
und Hilfe rund um die 
ID-Austria an.
Was erwartet Sie?
• Persönliche Beratung und 
Beantwortung Ihrer Fragen
• Unterstützung bei der 
Registrierung Ihrer ID-Austria
• Hilfe bei der Einrichtung auf 
Ihrem Smartphone
Wichtig: Bitte bringen Sie 
einen gültigen Reisepass 
oder Personalausweis sowie 
Ihr Smartphone mit. 
Keine Anmeldung / keine Kosten 
Info: 03155 / 2303-0

Senioren-Aktiv-Pass-
Programm 
FEB/MÄRZ 2026

Spatenstich 
für den Bau 
des neuen 
Gesundheits-
zentrums 
Fehring 
Foto: 
Stadtgemeinde Fehring
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Vortrag zur Lebens-
mittelkennzeichnung
Fachinspektorin Elfi Niederl 
informiert im Vortrag »Das 
steht auf der Verpackung« über 
Allergene, Zusatzstoffe (E-Num-
mern), Nährwerte etc. – am 
Mittwoch, 11. März 2026 von 
15:00 bis 16:30 Uhr im Ge-
meindesaal Hohenbrugg.

Fehringer Senioren-Aktiv-Pass
Hauptpreis unter allen teilnehmenden Senior:innen verlost

Der Senioren-Aktiv-Pass der 
Stadtgemeinde Fehring um-
fasste im vergangenen Jahr 12  
Veranstaltungen und Aktivitä-
ten für Senior:innen. Bei jedem 
Besuch konnten Stempel ge-
sammelt werden. Vollständige 
Pässe wurden im Rathaus ge-
gen ein Fehringer Aktiv-Packa-
ge eingetauscht. Zudem wurde 
unter allen eingereichten Päs-
sen ein Blutdruckmessgerät ver-
lost – gewonnen hat Frau Anna 
Hirschmugl aus Höflach, die 
den Preis von Bgm. Mag. Jo-
hann Winkelmaier und StA-
Dir. Mag.(FH) Carina Kreiner 
überreicht bekam. Wir gratu-
lieren sehr herzlich.
Der Senioren-Aktiv-Pass wur-

de sehr gut angenommen und 
wird daher 2026 mit neuen An-
geboten fortgeführt (siehe In-
serat linke Seite). 

Mit dem Stempelpass, den Sie 
im Stadtamt erhalten, können 
bei den Veranstaltungen im Rah-
men des Senioren-Aktiv-Passes 
wieder Stempel gesammelt und 
gegen ein Aktiv-Package ein-
gelöst werden. Dieses beinhal-
tet fünf Gutscheine für: Most+-
Jazz, Thermen- & Vulkanland 
Weintage Fehring, eine Veran-
staltung im GerberHaus, eine 
Theateraufführung in Brunn, 
Hatzendorf oder Pertlstein und 
eine Saisonkarte für das Ro-
senbad.

GESUNDE GEMEINDE
AKTIV & FIT IN DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Elternbildungsveranstaltungen, 
Vorträge, Workshops, ...

Hatzendorf

Hatzendorf 176
Terminvereinbarung 
unter 03152 - 2511 446 
(Fr. Silvia Friedrich)

Termine FEBER|MÄRZ 2026

→ Kleinkindgruppe (1-2 Jahre) 
mit Kindergartenpädagogin Silke Maitz (Anmeldung erforderlich!)
jeden Donnerstag 10:00–12:00 Uhr in Hatzendorf 176

→ Familiengruppe (2-3 Jahre)
mit Kindergartenpädagogin Silke Maitz (Anmeldung erforderlich!)
jeden Donnerstag 14:00–16:00 Uhr in Hatzendorf 176

Etwaig notwendige Verschiebungen sind bitte dem Monatsprogramm zu entnehmen. Weitere 
Informationen und Angebote und finden Sie auf www.bh-sued-oststeiermark.at unter dem Punkt 
„Unser Haus > Elternberatungszentrum“. Anmeldung: 03152 2511, ebz-halbenrain@stmk.gv.at

→ Regionale Elternberatung
Mit Hebamme Martina Gutsmann und Sozialarbeiterin Cornelia Kober:
03.02. | 25.02. (mit Kinderärztin Dr. Michaela Tappauf) 03.03. | 17.03.
jeweils 09:00–11:00 Uhr in Hatzendorf 176  (Ohne Anmeldung)

Babymassage 
mit Hebamme Karina Hefler, 3-teiliger Kurs (Anmeldung erforderlich!)
11.02. | 18.02. | 25.02.2026, jeweils 09:00–10:30 Uhr in Hatzendorf 176
(Für Babys zwischen 6 Wochen und dem vollendeten 6. Lebensmonat) 

Geburtsvorbereitungs-Kurs
mit Hebamme Karina Hefler (Anmeldung erforderlich!)
ab 04.03.2026, 17:00–18:30 Uhr in Hatzendorf 176
(6-7 Einheiten inkl. einer Partnereinheit + Kreissaalbesichtigung) 

Demenz-Beratung 
nach telefonischer 

Vereinbarung
0680 / 21 900 91
(Franziska Fauster)

Über das Blutdruckmess-
gerät beim Senioren-
Aktiv-Pass-Gewinnspiel 
freut sich Frau Anna 
Hirschmugl (M.) – 
im Bild mit Stadtamts-
Dir. Carina Kreiner und 
Bgm. Johann Winkelmaier
Foto: Stadtgemeinde Fehring

Achtung: 
Wenn jemand selbst fährt, bitte die Kinder trotzdem zum Kurs anmelden 

(Einteilung Schilehrer:innen). Bei der Anmeldung unbedingt die Anfänger: innen vermerken.

Die Stadtgemeinde Fehring, die Marktgemeinde Riegersburg und die 
Gemeinde Unterlamm freuen sich auf eine zahlreiche Beteiligung!

Familienschiberg St. Jakob im Walde 
16.–18.02.2026

Anmeldung 
mit Einzahlung 
der Schikurskosten
bis spätestens 6. Februar 2026
Stadtgemeinde Fehring  
in den Bürgerservicestellen 
Fehring und Hatzendorf03155 2303
Marktgemeindeamt Riegersburg
03153 8204
Gemeindeamt Unterlamm
03155 8208

Sonstiges
Die Liftkarten (Gruppentarif) 
besorgt sich jeder (auch Kursteil-
nehmer: innen) an der Liftkassa.
Schiausrüstung kann auch 
vor Ort ausgeborgt werden.

Kosten
3-Tages-Schikurs 
mit Schilehrer:innen 
der Schischule Joglland, 
inkl. Abschlussrennen
€ 160,-
(beinhaltet Liftkarten und Schikurs)

Buskosten 
€ 15,- pro Person und Tag
(werden täglich im Bus kassiert)
Dieser Schiausflug wird seitens der 
teilnehmenden Gemeinden finanziell 
unterstützt.

Tägliche Abfahrt und Rückkehr
Abfahrt: 07:30 Uhr
Parkplatz Kultursaal Hatzendorf 
Rückkehr: ca. 17:30–18 Uhr
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Obmann der 
Regional-

wirtschaft
LAbg. Vize-Bgm. 
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Region FAIRing - das 
Handwerk blüht auf!
Der Wirtschaftsstandort FAIRing ist begehrt. 
Das zeigen die vergangenen Wochen und 
Monate. Betriebe siedeln sich an. Bestehen-
de Betriebe fühlen sich gut aufgehoben. 
FAIRing ist in der Handwerksregion Vulkan-
land ein Brennpunkt für die Ansiedelung 
von Handwerksbetrieben. Die Gemeinden 
Fehring, Kapfenstein und Unterlamm schaffen 
Bewusstsein fürs Handwerk, weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus. Handwerk hat 
in FAIRing goldenen Boden. Viele Betriebe 
suchen händeringend nach Lehrlingen, wollen 
dringend benötigte Facharbeiter ausbilden. 
Auch oder gerade in der nach wie vor bestim-
menden Corona-Krise. Zudem sind sie sichere 
Arbeitgeber, die auch in schwierigen Zeiten 
mit Beständigkeit glänzen.
Das erarbeitete Standortprodukt FAIRing zeigt 
klar, dass der Lebensraum, die Menschen und 
die Qualität der Gemeinschaft unser Zuhause 
so wertvoll machen. Das sind Qualitäten, die 
bestehende Betriebe und jene, die sich hier 
ansiedeln, am meisten schätzen. Fairing ist 
damit für Unternehmen und Menschen ein 
Potenzialentfaltungsraum. FAIRing blüht auf, 
gerade so, wie der gerade aufkeimende Früh-
ling. Sorgen wir gemeinsam dafür, dass 
sich unser Lebensraum prächtig ent-
faltet. Beflügeln wir die Entwicklung 
mit Wort und Tat.
Ich wünsche Ihnen Frohe 
Ostern und uns allen ein 
hoffentlich wenig einge-
schränktes Frühjahr 
für maximale 
wirtschaftliche 
und persön-
liche Ent-
faltung.

Regionsvorsitzender
LAbg. Vzbgm. Franz Fartek

Künstliche Intelligenz im Handwerk
Der Vortrag „KI im Handwerk“ von Christoph Holz 
brachte einen optimistischen Einblick in die 
Zukunft des Handwerks, wobei sich Mensch und 
Maschine zu einem unschlagbaren Team vernetzen.

Die Handwerksregion FAIRing mit Unter-
lamm, Kapfenstein und der Stadtgemeinde 
Fehring wollte den Betrieben und Men-
schen der Region erste Eindrücke geben, 
wie und wo Künstliche Intelligenz (KI) 
stärker als bisher in unseren Alltag und 
unser Arbeitsleben Einzug halten könnte. 
Dazu wurde „Digital Sensemaker“ Chris-
toph Holz in den Kultursaal Brunn einge-
laden. Dieser nahm sein Publikum mit auf 
Gedankenexperimente, nahm die Angst 
vor Künstlicher Intelligenz und die Aus-
rottung durch Maschinen. Er stellte Er-
leichterung und den Wegfall von Jobs in 
Aussicht, für die es ohnedies zu wenige An-
wärter gäbe. Die eigentliche Bedrohung sieht 

er in humanoiden Robotern, die als Lebens-
begleiter wesentlich liebenswerter werden 
könnten, als manch menschlicher Partner. 
KI löst Mobilitätsprobleme und findet Lö-
sungen in fast allen Lebensbereichen. 
„Die Zukunft wird nicht gestaltet, sie wird 
programmiert“, attestierte der – nach Eigen-
definition – „Nerd“, der es, so Holz selbst, 
dennoch zu einer Familie gebracht habe. 
Holz ist gelernter Informatiker und das, was 
man gerne als Redewendung bemüht, ein 
„Raketenwissenschaftler“. Insofern hat er 
ein Faible für kommende Technologien. 
Die Automatisierung wird auch das Hand-
werk revolutionieren und doch wird die Hand 
am Werk und dieser kreative Impuls als 
menschliche Qualität bleiben. „Die KI wird 
gespeist von Statistik. Und Statistik ist die 
Diktatur des Durchschnitts“, so seine Über-
zeugung, „Wohlstand entsteht nur, wenn 
wir das Gute durch das Bessere zerstören“.

Verlosung des 
Weihnachtsgewinnspiels
Freudige Gesichter beim großen Adventmarkt

Beim diesjährigen Weihnachtsgewinnspiel 
der Initiative Fehring wurden nicht weni-
ger als € 8.100,- in Form von Gutscheinen 
der Fehringer Gewerbebetriebe verlost. 
Das Glücksengerl zog  Frau Anna Reindl 
aus Fehring als Gewinnerin des Hauptprei-
ses im Wert von € 1.700,- aus der enormen 
Menge an Teilnehmerkarten. 

Die Tochter der Gewinnerin Anneliese Kern, das Glücksengerl, 
Bgm. Johann Winkelmaier und Georg Scheifinger als 
Vertreter der Initiative Fehring bei der Geschenksübergabe.Fo
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V.l.n.r.: 
Franz Fartek, 
Johann Winkelmaier, 
Christoph Holz,
Robert Hammer, 
Maria Maurer, 
Markus Edelsbrunner
Foto/Text: Markenagentur
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Ein schöner Platz zum Leben

N icht die Glücklichen sind dankbar. Es 
sind die Dankbaren, die glücklich 
sind. Eine alte Weisheit, mit der ich 

diese Zeilen eröffnen möchte. Vor weni-
gen Wochen hat ein neues Jahr begonnen. 
Herausfordernde Jahre liegen hinter uns. 
Und auch die vor uns liegenden werden 
wohl herausfordernd. Es liegt in unserer 
Hand, wie wir Veränderungen begegnen. 
Bleiben wir die Gestalter unseres Lebens? 
Blicken wir mit Zuversicht in eine Zukunft 
voller Möglichkeiten? Oder schlagen wir 
uns auf die Seite der Pessimisten, für die 
die Welt Zug um Zug schlechter wird? Si-
cher gibt es jede Menge Herausforderun-
gen, die uns an die Grenzen des Machba-
ren führen und keine leichte Zukunft pro-  
phezeien. Aber bei genauerer Betrachtung 
erkennt man, dass wir in einer Welt leben, 
in der es noch nie so viel Wohlstand und 
Möglichkeiten gab. Ein Blick in unsere 
Kindheit hilft, um zu erkennen, wie sich 
alles von Menschenhand Geschaffene in 
unserer Region in den vergangenen Jahr-
zehnten enorm verbessert hat. Unser Le-
bensqualitätspotenzial hat ungeahnte Hö-
hen erreicht. Nun liegt es an uns, aus all 
dem, was uns umgibt und mit dem wir uns 
umgeben, ein zufriedenes, glückliches Le-
ben zu bauen, für einen Lebensraum, auf 
den wir stolz sein können. Ich bitte Sie, auf 
das Gewohnte, fast gewöhnlich gewordene, 
zu schauen und immer wieder aufs Neue zu 
erkennen, in welch wunderbaren Gemein-
den wir leben. Dann haben wir die besten 
Voraussetzungen für ein erfülltes 2026.  
Nutzen wir das, was wir vor der Haustür 
haben, in unserer Freizeit, aber auch, wenn 
es darum geht, unser alltägliches Leben 
zu gestalten. Wer in Fehring kauft, macht 
die eigene Heimat stärker. Wer Fehring als
herausragende Handwerksregion nutzt, 
stärkt die Regionalwirtschaft. 
Es liegt in unserer Hand.

Vize-Bgm. LAbg. 
Franz Fartek
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Unternehmerfrühstück 
stärkt regionale 
Zusammenarbeit
Über eine zahlreiche Teilnahme 
konnte sich die Wirtschafts-
bund Stadtgruppe Fehring beim 
jüngsten Unternehmerfrühstück 
am Hauptplatz Fehring freuen. 
In der Stadtboutique Michaela 
Theni konnten Unternehmerin-
nen und Unternehmer die Ge-
legenheit nutzen, um sich unter-
einander zu vernetzen und in 
gemütlicher Atmosphäre Kon-
takte zu knüpfen.

Matthias Heuberger, Michaela Theni   
Foto: Wirtschaftsbund Südoststeiermark

WIRTSCHAFTSSERVICESTELLE
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Wirtschaftsservicestelle der Stadtgemeinde Fehring
03155 / 2303 302, wirtschaftsservicestelle@fehring.gv.at 

Wirtschaftsförderungen für 
Unternehmen der Stadtgemeinde Fehring
Sie sind Neugründer:in? Beschäftigen Sie Mitarbeiter:innen bzw. bilden Lehrlinge aus? Oder haben einen Betrieb 
übernommen? – Hierfür stehen folgende Wirtschaftsfördermodelle der Stadtgemeinde Fehring zur Verfügung.

Lehrlingsförderung
Jeder Betrieb, der in der Stadtge-
meinde Fehring Lehrlinge aus- 
bildet, bekommt pro Lehrling 
eine jährliche Förderung von   
€ 100,- in Form von 8-Städte- 
Gutscheinen gewährt. 
Die Berechnung der tatsächli-
chen Förderung erfolgt aliquot 
nach Lehrmonaten im Jahr.
Voraussetzungen:
-	Schriftlicher Antrag
-	Antragstellung pro Lehrjahr 	
	 im Nachhinein
-	Nachweis Berufsschulbesuch 	
	 mit positivem Abschluss

Wirtschaftsfördermodelle
Voraussetzungen:
-	Schriftlicher Antrag
-	Vollversicherungspflicht 
	 des Unternehmers bzw. 
	 der Unternehmerin
-	Mind. 5 Jahre Betriebsdauer 	
	 (Rückforderung bei Verle-	
	 gung des Standortes aus der 	
	 Stadtgemeinde Fehring)
-	Öffentlich zugängliches 
	 Geschäftslokal oder kom-
	 munalsteuerpflichtig in der 	
	 Stadtgemeinde Fehring

1. Leerflächenbelebung – 
Zuzug oder einmalige Umsiedlung
Jeder Betrieb, der von auswärts 
in die Stadtgemeinde Fehring 
zuzieht oder einmalig im Ge-
meindegebiet umsiedelt und da-
durch leerstehende Gebäude, 
Geschäftslokale und unbebaute 
Grundstücke belebt, erhält einen
-	einmaligen Marketingbeitrag 	
 	von € 700,- in Form von 		
	 8-Städte-Gutscheinen und
-	die Möglichkeit für eine 		
	 Gratiseinschaltung in der 	
	 Stadtzeitung „FEHRINGER“.

2. Neugründer mit Mitarbeiter:innen
Jeder Betrieb, welcher in der 
Stadtgemeinde Fehring neu ge-
gründet wird und bei welchem 

Kommunalsteuer anfällt, 
bekommt eine Förderung
-	in der Höhe des Anteils der 	
	 zu entrichtenden Kommunal-
	 steuer gewährt
-	einen einmaligen Marketing-	
	 beitrag von € 700,- in Form 	
	 von 8-Städte-Gutscheinen, 	
	 wenn eine Leerflächen-
	 belebung erfolgt, sowie
-	die Möglichkeit für eine 		
	 Gratiseinschaltung in der 	
	 Stadtzeitung „FEHRINGER“.
Voraussetzung ist, dass die Ent-
richtung der Kommunalsteuer 
pünktlich erfolgt.

3. Neugründer als 
Ein-Mann/Frau-Betrieb
Jeder Ein-Mann/Frau Betrieb, 
welcher in der Stadtgemeinde 
Fehring neu gegründet wird, er-
hält einen
-	einmaligen Marketingbeitrag 	
 	von € 700,- in Form von 		
	 8-Städte-Gutscheinen und
-	die Möglichkeit für eine 		
	 Gratiseinschaltung in der 	
	 Stadtzeitung „FEHRINGER“.

4. Betriebsübernahme
Bei der Betriebsübergabe wird
-	ein einmaliger Marketing-	
	 beitrag von € 700,- in Form 	
	 von 8-Städte-Gutscheinen 	
	 gewährt und es besteht 	
-	die Möglichkeit für eine 		
	 Gratiseinschaltung in der 	
	 Stadtzeitung „FEHRINGER“.

5. Startförderung CitiesApp
Jeder Betrieb, der erstmals eine 
kostenpflichtige Business-Seite 
bei der CitiesApp der Stadtge-
meinde Fehring einrichtet, er-
hält einen
-	einmaligen Marketingbeitrag 	
	 von € 50,- in Form von 		
	 8-Städte-Gutscheinen 		
	 gewährt 
	 (Voraussetzung: Vorlage 		
	 Zahlungsnachweis 		
	 des Business-Pakets)

Förderung von Privaten 
bei Wohnraumschaffung 
für Dritte
Voraussetzung: 
Objekt mit mindestens 
3 Wohneinheiten
Es wird eine Förderung
-	eines einmaligen Marketing-	
	 beitrages von € 700,- in Form 	
	 von 8-Städte-Gutscheinen 	
	 gewährt und es besteht die
-	Möglichkeit für eine Gratis-
	 einschaltung in der Stadt-
	 zeitung „FEHRINGER“.

Für alle Fördermodelle gilt:
Die Förderungen sind nach Ein-
tritt des Förderungsgrundes, 
spätestens bis zum Ende des 
darauf folgenden Jahres, zu 
beantragen und mit dem dafür 
vorgesehenen Antragsformular 
an die Wirtschaftsservicestelle 
der Stadtgemeinde Fehring zu 	
übermitteln.
Verlegt der Gewerbetrieb inner-
halb von 5 Jahren, nach  Verga-
be der Förderung, seinen Stand-
ort aus dem Gemeindegebiet der 
Stadtgemeinde Fehring, kommt 
es zu einer Rückforderung.
Für eine Einschaltung in der 
Stadtzeitung „FEHRINGER“ 
bitten wir um Kontaktaufnahme 
mit der Wirtschaftsservicestelle 
der Stadtgemeinde Fehring.

Kontakt: Wirtschaftsservicestelle 
der Stadtgemeinde Fehring
Grazerstraße 1, 8350 Fehring
wirtschaftsservicestelle@fehring.gv.at

Klaus Sundl, BA MA
03155 2303 302

Birgit Karner
03155 2303 500

Weitere Informationen unter
https://www.fehring.at/forderungen- 
fur-wirtschaftsbetriebe.html 

Wein & Genuss 2026: 
Fehring macht 
genussvoll glücklich.
Die Initiative Fehring eGen 
präsentiert einen neuen Folder, 
in dem die Gastronomie- und 
Buschenschankbetriebe sowie 
Weinbaubetriebe der Stadtge-
meinde Fehring veröffentlicht 
werden. Der praktische Folder 
zum Einstecken enthält Kon-
taktdaten und Öffnungszeiten 
und ist bei den Gastronomiebe-
trieben, im Foyer des Stadtam-
tes Fehring sowie in der Bürger-
servicestelle Hatzendorf 
erhältlich!
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Wirtschaftsservicestelle der Stadtgemeinde Fehring
03155 / 2303 302, wirtschaftsservicestelle@fehring.gv.at 
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Fehring beim Steirerball in Wien
Neben der Stadtkapelle Fehring waren auch die Austrovinyl DJs sowie Wein und Kürbiskernöl aus Fehring vertreten

Zum ausverkauften 126. Steirer-
ball kamen tausende Besuche- 
r:innen in Tracht, viel politische 
Prominenz und zahlreiche Gäs-
te aus Wirtschaft und Gesell-
schaft in die Wiener Hofburg. 
Der Steirerball 2026 stand ganz 
besonders im Zeichen des Ther-
men- & Vulkanlandes, also der 
mannigfaltigen Thermen, des 
Vulcano Schinkens, der fruch-
tigen Weine, der aromatischen 
Kürbiskernöle, der herzhaften 
Brettljausen und den edlen Scho-
koladen – denn überall in unse-
rer Tourismusregion sind Men-
schen am Werk, die mit Herz-
blut Produkte herstellen und 
diese ihren Gästen und Besu-
cher:innen kredenzen.
Fehring war nicht nur mit 70 
Musiker:innen und Marketen-
derinnen der Stadtkapelle Feh- 
ring, die die Gäste vor der Hof-
burg musikalisch empfangen 

und im Zuge der Eröffnung in 
den Festsaal einmarschieren 
durften, vertreten. In der Ball- 
Disco teilten sich die Austrovi-
nyl-DJs die Bühne mit Egon7, 
das Weingut Kapper präsentier-
te stellvertretend für den Wein-
bauverein Fehring seine edlen 
Weine und der Kürbishof Kol-

ler durfte das Kernöl zur tradi-
tionellen Kernöleierspeis‘ ser-
vieren. Begleitet wurden sie von 
zahlreichen Besucher:innen aus 
Fehring, die unter anderem auch 
mit einem Bus der Raiffeisen-
bank Region Fehring nach Wien 
angereist waren. 
Weitere Fotos auf S. 40!

Fehring war beim Steirerball 2026 in der Hofburg in Wien stark vertreten.  Foto: privat

SuKa Events & more
Fehringer Duo startet Unternehmen

Die Idee der beiden Fehringer, 
Klaus Sundl und Thomas Kar-
ner, ihre jahrelangen Erfahrun-
gen in Sachen Musik, Kultur, 
Gastronomie etc. in ein profes-
sionelles Unternehmen zu ver-
packen, ist schon einige Jahre 
gereift. Nun wurde sie endgül-

tig in die Tat umgesetzt. SuKa 
Events & more hat sich zum Ziel 
gesetzt, die ohnehin sehr reich-
haltige Kultur- und Veranstal-
tungsszene mit dem einen oder 
anderen Detail zu verfeinern. 
Sowohl der Support für Betrie-
be oder schon bestehende Ver-

anstaltungen als auch eigene 
Events stehen auf der Agenda 
des jungen Fehringer Unterneh-
mens. Eine der ersten größeren 
Veranstaltungen wird am 8. Mai 
2026 in der Sporthalle Fehring 
über die Bühne gehen, wo das 
Kabarett-Erfolgsduo „Maschek“ 
bei uns zu Gast sein wird (Ti-
ckets via Ö-Ticket).
Besonderes Augenmerk wird 
auf die Unterstützung junger 
bzw. neuer Formationen unse-

rer Region gelegt. Auf der „Su-
Ka-Newcomer Stage“ sind am 
8. Februar 2026 die Formation 
„Brassabömika“ und am 15. 
März 2026 die Fehringer „FK-
HP-Band“ im Kleinen Kultur-
saal zu Gast – nach dem Motto: 
„Unseren jungen Künstler:innen 
Wertschätzung entgegenbringen 
– und das von Anfang an!“
Weitere Infos gibt es auf Social 
Media sowie auf www.suka- 
events.at.

Bleiben Sie informiert ...
... mit den Social-Media-Kanä-
len der Stadtgemeinde Fehring. 
Wir freuen uns über ein „Like“ 
oder das Teilen der Beiträge:

Stadtgemeinde Fehring: 
citiesapps.com/cities/fehring 
www.facebook.com/fehring.at 

Region Fehring 
(Freizeit, Veranstaltungen, ...): 
www.facebook.com/RegionFehring
www.instagram.com/fehring_tv/ 

Fehringer Samstagsmarkt:
citiesapps.com/pages/fehringer-sams-
tagsmarkt 
www.facebook.com/FehringerSams-
tagsmarkt 
www.instagram.com/stories/fehrin-
ger_samstagsmarkt/

Kennen Sie schon 
die Cities App?
Alle Neuigkeiten rund 

um die Stadtgemeinde Fehring 
auf einen Blick – kostenlos in 
Ihrem App-Store herunterladen!
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WIRTSCHAFTSSERVICESTELLE
REGIONALWIRTSCHAFT  UND  TOUR ISMUS  IN  F EHR ING

Ab März wieder den Fehringer 
Samstagsmarkt genießen
Regional einkaufen und das Markt- 
flair am Hauptplatz genießen – dazu 
laden wir wieder ab 14. März 2026! 
Ein Genuss für alle Sinne ist 
ein Besuch am Fehringer Sams-
tagsmarkt am Hauptplatz. Das 
Angebot am Markt hat sich 
auch heuer wieder erweitert – 
bei der Angebotsauswahl ach-
tet man besonders auf Regio-
nalität, Bioprodukte und einen 
gesunden Mix zwischen Le-
bensmitteln und Kunsthand-
werk. Das beliebte Marktfrüh-
stück wird wieder mit Schman-
kerl der Walhalla Genusskulis-
se stattfinden. Auch der Jung-
pflanzenmarkt ist wieder ge-
plant – mehr dazu lesen Sie in 
der nächsten Ausgabe des FEH- 
RINGERs. 

Danke an das Bauhof-Team!
Eine große Unterstützung für 
den wöchentlichen Auf- und Ab-
bau der Marktstände samt In- 

frastruktur, ist das Team vom 
Bauhof der Stadtgemeinde Feh- 
ring. Wir sagen herzlich Danke 
für die gute Zusammenarbeit!
Mit einer Jause bedankten sich 
die Mitglieder der Samstags-
marktfamilie, vertreten von 
Marktleiterin Susa Kern, bei 
Bauhofleiter Heinrich Gartner 
(Foto).
Aktuelle Informationen finden 
Sie auf www.fehring.at/fehrin-
ger-samstagsmarkt sowie bei 
Cities, Facebook und Instagram.

Die „Samstagsmarkt-Familie“ freut sich auf Ihren Besuch  Foto: privat (2024)
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Wieder ab 14. März!

Regional 
einkaufen!

HAUPTPLATZ FEHRING

JEDEN
SAMSTAGVORMITTAG

Mehr Infos:
www.fehring.at

„Vulkanland Route 66“ als Ausflugsmotor
„Erlebnisbetriebe entlang einer 
Straße in dieser Dichte und Qua-
lität gibt es kein zweites Mal“, 
stellte Vulkanland-Obmann und 
Route-66-Initiator Josef Ober 
außer Frage. Dabei seien nicht 
nur die Erlebnismanufakturen 
ein Highlight, sondern auch Er-
lebniseinkaufsbetriebe wie etwa 
der jüngst zertifizierte „Sini-
markt“ der Familie Klaindl in 
Sinabelkirchen. Neben diesem 

Lieferanten regionaler Spezia-
litäten  erhielten auch der „Ma-
lerwinkl“ in Hatzendorf für 
die Würzsaucen mit Vinothek, 
„Biogemüse Pranger“ in St. 
Anna/A. und die „GutBehütet 
Pilzmanufaktur“ in Sankt Ste-
fan/R. ein Zertifikat.
Aktuell zählt die touristische 
Destination 20 Erlebnisein-
kaufsbetriebe und 55 Erlebnis-
manufakturen.

Josef Ober (l.)
gratuliert Peter 
und Gabi Troißinger 
zu ihrem Route 66- 
Zertifikat.
Foto/Text: Markenagentur

Mühldorf Gewerbepark 3 . 0660 / 90 8000 2 . friseur.herzwerk@gmail.com

Liebe Herzensmenschen ♥
Wie schon einige mitbekommen haben, siedeln wir ab 20.01.2026 
unser Geschäft von Fehring nach Mühldorf. Unsere neue Adresse 

ist dann Mühldorf Gewerbepark 3, 8330 Feldbach. 
Wir möchten uns hiermit recht herzlich bei der Gemeinde Fehring 
und allen Fehringern, die uns so liebevoll willkommen geheißen 
haben, bedanken. Auch bei unseren treuen Stammkunden wollen 
wir hiermit einmal DANKE sagen – DANKE für unseren immer 

vollen Terminkalender. 

Wir sehen uns in Mühldorf ♥
Eure Melanie & Jasmin mit Team 
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Kleinanzeigenbetrug
Wie Sie sich schützen können

Kleinanzeigen sind 
für viele Menschen 
ein unkomplizierter 
Weg, Gebrauchtes 
zu kaufen oder zu 
verkaufen. Vorsicht 
ist geboten, wenn 
Betrüger:innen die 
Zahlung kassieren, 
aber die Ware nicht versenden 
oder diese möglicherweise min-
derwertig oder beschädigt ist. 
Auch für Verkäufer:innen be-
steht die Gefahr, dass man für 
die versendete Ware kein Geld 
bekommt.

Achtung bei …
...Vorkasse-Betrug: Verkäufer:innen 
drängen auf Vorkasse oder 
schnelle Abwicklung ohne per-
sönliche Abholung. Vermeint-
liche Treuhanddienste oder die 
Kommunikation außerhalb der 
Plattform wie z.B. WhatsApp 
oder E-Mail können ein Warn-
signal sein.

...Rücküberweisungs-Betrug: Die an-
geblichen Käufer:innen zahlen 
absichtlich zu viel, legen eine 
gefälschte Zahlungsbestätigung 
vor und bitten, den Überschuss 
zurückzuerstatten.

...Identitätsdiebstahl: Betrüger:innen 
fordern zur vermeintlichen Si-
cherheit eine Ausweiskopie. Tat-
sächlich sammeln sie so persön-
liche Daten, die später miss-
braucht werden oder nutzen die 
gestohlenen Identitäten, um Per-
sonen finanziell zu schädigen.

Wie kann 
ich mich 
schützen?
Auch im Internet gibt 
es nichts zu verschen-
ken – Vorsicht bei zu 
günstigen Angeboten!

Wickeln Sie den Verkauf bzw. Kauf 
nur auf der angebotenen Kommu-
nikationsplattform des Kleinan-
zeigenanbieters ab!

Vorsicht bei Verkäufen, Überweisun-
gen oder Lieferungen ins Ausland!

Vorsicht, wenn die Käuferin bzw. 
der Käufer oder die Verkäuferin 
bzw. der Verkäufer Druck ausüben 
und Vorkasse-Leistungen verlangen!

Und wenn es 
mal passiert ist:
Kontaktieren Sie sofort Ihren 
Zahlungsanbieter, um die Zahlung 
rückgängig zu machen.

Informieren Sie sofort die Klein-
anzeigenplattform über einen 
möglichen Betrug.

Fertigen Sie Screenshots von 
Nachrichten und Überweisungs-
bestätigungen an.

Erstatten Sie Anzeige bei der Polizei 
und stellen Sie gesicherte Beweise 
zur Verfügung.

DIE POLIZEI INFORMIERT
EINE INFORMATION VON GEMEINSAM.SICHER UND POLIZEI 

Workshop für digitale Einsteiger:innen 

Cyberbedrohungen 
und Fake News
26.03.2026
Rathaus Fehring, Sitzungssaal 1. Stock
09:00–12:00 Uhr
Das kostenlose Workshopangebot wird 
im Rahmen der Digitalen Kompetenz- 
offensive durch das Bundeskanzleramt 
finanziert. Veranstalter: Stadtgemeinde 
Fehring in Kooperation mit handykurse.at

Seniorentageszentrum Fehring
Rückblick auf die Adventzeit 

In der Adventzeit durften wir 
im Seniorentageszentrum meh-
rere ganz besondere, herzliche 
Begegnungen erleben. Gemein-
sam mit unseren Tagesgästen, 
ihren Angehörigen sowie Ver-
treter:innen der Stadtgemeinde 
Fehring verbrachten wir ein 
gemütliches vorweihnachtliches 
Zusammenkommen in stim-
mungsvoller Atmosphäre.
Bei Punsch und Keksen, guten 
Gesprächen und viel Herzlich-

keit stand vor allem das Mitei-
nander im Mittelpunkt. Sowohl 
unsere Gäste als auch ihre An-
gehörigen genossen diesen ge-
meinsamen Nachmittag sehr, 
der auch zeigte, wie wichtig Ge-
meinschaft und soziale Kontak-
te für ältere Menschen sind.
Ein weiterer Höhepunkt in der 
Adventzeit waren die Besuche 
der Volksschule Fehring und 
Hohenbrugg. Die Schüler:innen 
bescherten unseren Tagesgäs-

Adventfeier im Seniorentageszentrum Fehring  Foto: LNW

Allgemeine Menschenrechtserklärung

www.lnw.atwww.lnw.atwww.lnw.atwww.lnw.atwww.lnw.atwww.lnw.atwww.lnw.atwww.lnw.atwww.lnw.atwww.lnw.at

Assistenz für 
Menschen mit Behinderungen 
in allen Lebensabschnitten
Arbeit | Wohnen | Freizeit | Mobile Dienste | 
Beratung | Förderung | Interessensvertretung   

Alle Menschen sind frei und gleich an Würde und Rechten geboren!

LNW Lebenshilfe NetzWerk GmbH
Grazer Straße 22, 8330 Feldbach
Tel.: +43(0) 3152 / 699 00
E-Mail: offi  ce@lnw.at



FEBER-MÄRZ 2026    WWW.FEHRING.AT    [ SEITE 17 ]

ten eine bezaubernde und be-
rührende Zeit mit Musik, Ge-
dichten und Liedern. Wir be-
danken uns ganz herzlich bei 
den Kindern und Lehrerinnen 
für das große Engagement und 
die Zeit, die sie sich für unsere 
Senior:innen genommen haben. 
Diese Begegnungen zwischen 
Jung und Alt sind für alle Be-
teiligten sehr wertvoll und blei-
ben noch lange in schöner Er-
innerung.
Unser Seniorentageszentrum 
bietet älteren Menschen nicht 
nur Betreuung und Unterstüt-
zung im Alltag, sondern auch 
einen Ort der Begegnung. Ge-

meinsame Feste und generatio-
nenübergreifende Treffen sind 
ein wichtiger Bestandteil unse-
res Angebots und tragen we-
sentlich zur Lebensfreude un-
serer Gäste bei.

Adventfeier im Seniorentageszentrum Fehring  Foto: LNW

Tagesbetreuung für ältere Menschen
Hauptplatz 23, 8350 Fehring
Leitung: DGKP Carina Rath
0664 607 01 481
tagesbetreuung.fehring@lnw.at 

Sie machen Ihren täglichen Spaziergang oder gehen eine Runde walken, um Ihre Ausdauer und das Herz-Kreislauf-System zu
stärken, aber Sie wissen nicht, wie Sie am besten dem altersbedingten Muskelabbau entgegenwirken? 
Bei den wöchentlichen Bewegungseinheiten geht es um die Vermittlung von Übungen zur Mobilisation, Kräftigung und
Koordination, welche Sie einfach zuhause in Ihren Alltag integrieren können und damit Ihr eigenständiges und selbstbestimmtes
Leben weiter aufrecht erhalten und ermöglichen.

Pilates-Studio Nina Wien, Kirchenplatz 5

donnerstags um 08:30 Uhr und 09:30 Uhr
Kurszeitraum: 05.03.2026 - 25.06.2026

Wann finden die Einheiten statt?

Wo finden die Einheiten statt?

Kostenpunkt?
€ 45,00 für ein Halbjahr

Umfang: 15 Einheiten zu je einer Stunde

BEWEGUNGSEINHEITEN FÜR SENIOR:INNENAKTIV & BEWEGT ÄLTER

Für Männer und
 Frauen, 

die auch im Alter
fit & gesund 

bleiben wollen.

Rückfragen:
Klaus Sundl

(TUS Fehring)
klaus.sundl@fehring.gv.at

0664 / 63 16 121 

———————————————————————————————————————————————————————————————————————

Anmeldung zu den BEwegungseinheiten für senior:innen*

——————————————————————————
Vor- und Nachname

O  von 08:30 Uhr bis 09:30 Uhr
O  von 09:30 Uhr bis 10:30 Uhr
O  beide Uhrzeiten möglich (Einteilung am 05.03.2026)

——————————————————————————

E-Mail-Adresse (optional) 
——————————————————————————

Telefonnummer

——————————————————————————
Geburtsdatum

gefördert durch das Projekt
“Aktiv & bewegt älter” der SPORTUNION
* Abgabe der Anmeldung im Rathaus
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IHRE KLIMA- UND UMWELTFITTE GEMEINDE
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Fehring kürte schönstes Wildblumenfoto
Im Sommer hat die Stadtge-
meinde Fehring gemeinsam mit 
der Klimawandelanpassungs-
region – KLAR! Netzwerk Süd-
ost zum Fotowettbewerb auf-
gerufen: Gesucht wurden die 
schönsten Wildblumenbilder 
der Region. 
Johann Maßwohl aus Höflach 
überzeugte mit einer Aufnahme 
seiner eigenen Wildblumenwie-
se. Dem Hobbyfotografen ist 
der Natur- und Artenschutz ein 

großes Anliegen: „Technik al-
lein wird uns nicht retten. Wir 
benötigen die Natur in all ih-
ren Facetten“. 
In Höflach hat Johann Maßwohl 
auf rund 4 ha ein Paradies für 
Flora und Fauna geschaffen. 
Mit seinen Aufnahmen möchte 
er dazu inspirieren, die Land-
schaft bewusst wahrzunehmen 
und lädt ein: „Öffnen Sie die 
Augen für die vielen kleinen 
Wunder unserer Natur“.

Workshop »Genuss ohne Fleisch«
Am 13. November fand in der 
Fachschule Schloss Stein ein 
spannender Kochworkshop, or-
ganisiert von der Klima- und 
Energiemodellregion Netzwerk 
Südost, statt. Unter der Leitung 
von Lena-Marie Pregartner ent-
stand ein Menü, das zeigt: ve- 
getarische Küche ist alles ande-
re als langweilig. Die teilneh- 
menden Personen durften sich 
durch eine Vielfalt an Gerichten 

probieren – von zarten Kürbis- 
Ravioli in Salbeibutter über den 
Steirer-Bao à la Schloss Stein 
bis hin zum wärmenden Lupi-
nen-Pumpkin-Spice-Latte – die 
Rezepte waren so bunt wie der 
Herbst selbst. 
Alle waren sich einig: Wer öfter 
mal auf Fleisch verzichtet, tut 
nicht nur der Umwelt und dem 
Körper etwas Gutes – die Veg-
gie-Küche macht auch Spaß!

Maria Eder (LEA), 
Johann Maßwohl, 
Bgm. Johann 
Winkelmaier
(v.l.n.r.) Foto: LEA

Alltagsradler:innen vor den Vorhang!
In der aktuellen Ausgabe berichtet 
Josef Kink von seinen Erfahrungen. 
„Hier in der Region gibt es super 
ausgebaute Radwege“, ist Josef 
Kink aus Hohenbrugg/R. über-
zeugt. Der Pensionist begleitet 
auch sein Enkerl von der VS 
Hohenbrugg nach Fehring. 
„Den Kindern macht das Rad-
fahren Spaß, vor allem, wenn sie 
in der Gruppe fahren können“, 
fällt ihm auf. Herr Kink ist drei 
Mal pro Woche mit dem Fahr-
rad unterwegs. Am liebsten fährt 
er am Raabtalradweg. „Früher, 
als ich noch berufstätig war, 
bin ich immer wieder mit dem 
Rad in die Arbeit nach Feldbach 
gefahren“, erzählt er. Heute nutzt 
er das Rad in seiner Freizeit 
und für kleine Erledigungen. 
Er genießt die frische Luft und 

die moderate körperliche An-
strengung. „Das ebene Raabtal 
lädt zum Radfahren ein, ohne 
dass man sich überanstrengen 
muss“, merkt Herr Kink an. 
Er radelt seit seiner Kindheit. 
„Wir sind entweder mit dem 
Rad in die Schule nach St. An-
na/A. gefahren oder zu Fuß ge-
gangen“, erinnert sich der gebür- 
tige Jammer zurück. „Schulbus- 
se hat es damals noch nicht ge-
geben. Niemand wäre auf die 
Idee gekommen, seine Eltern zu 
fragen, ob sie einen führen kön-
nen“. Obwohl der Schulweg 
vier bis fünf km lang war, ver-
bindet Josef Kink auch schöne 
Erinnerungen damit. „Wir hat-
ten viel Spaß gemeinsam und 
durchlebten viele Abenteuer“, 
so Josef Kink. 

Josef Kink ist oft mit dem Rad unterwegs.  Foto: LEA

Vegetarischer Koch-Workshop in der Fachschule Schloss Stein  Foto: LEA

Schuhhaus

Vorankündigung: Schuhhaus KALCHERs

SchuhKirtag
Tolle Angebote 
für die ganze 

Familie!

SAMSTAG

14
MÄRZ

2026

FREITAG

13
MÄRZ

2026
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Auszeichnung 
für „Stewie“ 
und Schafzüchter 
Maximilian Glanz 
(2.v.r.) 
Foto: Schaf- und
Ziegenzuchtverband Kärnten

Vertreter:innen der Stadtgemeinde am runden Tisch mit Cambium Bewohner:innen  
Foto: Cambium

Klimaschutz aus der Region
Cambium holte Forschungsprojekt nach Fehring

Wasser und Klimawandel sind 
zwei eng verwandte Themen. 
Am 22. November besuchten 
kommunale Vertreter:innen aus 
Politik und Verwaltung das Ge-
meinschaftsprojekt Cambium 
in der ehemaligen Hadik-Ka-
serne. An einem runden Tisch 
erzählten die Bewohner:innen, 
wie sie als österreichischer Pi-
lotpartner das EU-Projekt GE-
ORGIA in die Region Südost- 
steiermark bringen. Das For-
schungsprojekt mit insgesamt 
16 Partnern aus neun Ländern 
erforscht naturbasierte Lösun-
gen und smarte Technologien, 
um Landwirtschaft klimaan-
gepasster, ressourcenschonen-
der und zukunftsfähiger zu ge-
stalten. 
Wie kann Regen- und Abwas-
ser sinnvoll genutzt und wieder 

in den Kreislauf der Landwirt-
schaft zurückgeführt werden? 
Als nächster Meilenstein ist der 
Bau eines Humusvererdungs-
beckens geplant, indem der 
hauseigene Klärschlamm mit 
Hilfe von Schilfpflanzen und 
Mikroorganismen im Laufe der 
Zeit zu wertvollem Humus ver-
arbeitet wird. Ganz im Sinne 
von: Vom Feld auf den Teller 
und zurück auf den Acker. 

Vorträge 
am Weltwassertag
Am  22. März 2026, dem Welt-
wassertag, lädt Cambium in die 
Kasernenstraße 2 zu einem ab-
wechslungsreichen Programm 
aus Workshops, Vorträgen und 
Führungen ein. 

Liapor. Aus Ton. Natürlich.

www.liapor.at

Der „Schönste Schafbock“ 
graste in Fehring
Wir gratulieren der Familie Glanz zu diesem Zuchterfolg

Alle Widder der gefährdeten 
Haustierrasse Krainer Stein-
schaf, die zur Zucht zugelassen 
werden wollen, müssen sich 
jährlich im Oktober bei der 
bundesweiten Zentralkörung im 
Kärntner St. Donat beweisen. 
Dabei konnte heuer der Jung-
widder „Stewie“ vom Kreuz-
grabenhof der Familie Glanz 
(ehem. Bio-Gärtnerei Wagner) 
in Gutendorf unter über 50 Teil-
nehmenden aus ganz Österreich 
den ersten Platz erzielen. 
Da männliche und weibliche 
Tiere sich nur einmal im Jahr 
nahekommen sollten, verbrin-
gen die Widder das ganze Jahr 
in Fehring und Höflach, wo sie 
auf revitalisierten und neu an-

gelegten Streuobstwiesen wei-
den und im Winter von Opa 
Johann Lafer mit Heu bestens 
versorgt werden. Was ihnen an-
scheinend gut tut, so konnte 
Stewie die hochkarätige Jury 
überzeugen und ging bei der 
anschließenden Versteigerung 
zum Tageshöchstpreis an einen 
Zuchtbetrieb in Kärnten.
Ein unerwarteter, aber umso 
schönerer Erfolg für die Jung-
züchter, deren Ziel in der Schaf-
haltung neben der Bewahrung 
dieser einzigartigen alten Rasse 
vor allem der Erhalt unserer 
Kulturlandschaft und die För-
derung der Artenvielfalt durch 
extensive Bewirtschaftung der 
Wiesen und Weiden ist.
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Überprüfung von
Pufferstreifen entlang 
von Fließgewässern
Sehr geehrte Landwirtinnen 
und Landwirte! 

Die gesetzliche Grundlage für 
die Pufferstreifen zur Vermin-
derung von erosivem Eintrag 
in Oberflächengewässer ist die 
Nitrataktionsprogramm-Ver-
ordnung. Diese gibt vor, dass 
zwischen landwirtschaftlich ge-
nutzten Flächen und Gewäs-
sern, auch wenn sie nicht was-
serführend sind, ein 3 m brei-
ter, ganzjährig mit lebenden 
Pflanzen bewachsener Strei-
fen einzuhalten ist. Bei Gewäs-
sern, die als „mäßiger ökologi-
scher Zustand“ oder schlechter 
ausgewiesen werden, sind diese 
Pufferstreifen breiter anzulegen 
(ersichtlich ist das unter www.
agraratlas.inspire.gv.at). 
Bei Nichteinhaltung der oben 
genannten Regeln werden die 
Grundbesitzer:innen nach dem 
Kataster ausgeforscht und –
nach einer Fristsetzung – zu 
einer Stellungnahme eingela-
den. Beim Verstreichenlassen 
der Frist wird die Beanstan-
dung an die Wasserrechtsbe-
hörde weitergeleitet, was ein 
Verwaltungsstrafverfahren nach 
sich ziehen kann. 
Aktuell sind im Bezirk für die-
sen Dienst angelobte Gewässe-
raufsichtsorgane unterwegs, 
um die von der Behörde vorge-
gebenen Begehungen an unse-
ren Bächen, Gräben und Ge-
rinnen durchzuführen. 
Da die Gewässeraufsichtsorga-
ne der Steiermärkischen Berg- 
und Naturwacht ehrenamtlich 
unterwegs sind, hoffen wir, 
auch um nicht einschreiten zu 
müssen, auf Einhaltung der 
Pufferstreifen zum Schutz der 
Gewässer.

Freihaltung von Hochwasserabflussbereichen 
Laut Wasserrechtsgesetz § 48 Abs. 1 
sind die Hochwasserabflussbereiche 
entlang von Bächen permanent frei 
zu halten.

Bei den Gewässerbegehungen 
der Gewässerzustandsaufsicht 
waren mehrfach Rasen-, Kom-
post- und Grünschnitthaufen, 
Holzstapel, diverse Baustoffe 
sowie Bauschuttablagerungen 
im Abflussbereich der Gewäs-
ser anzutreffen. Diese verursa-
chen im Hochwasserfall bei 
Durchlässen und Brücken Ver-
klausungen, welche ein schnel-
leres Ausufern des Baches und 
Schäden zur Folge haben.
Die Mitarbeiter der Baubezirks-
leitung Südoststeiermark sind 
im Zuge der Gewässeraufsicht 
verpflichtet, Verstöße zur An-
zeige zu bringen.

Bei landwirtschaftlichen Nutzflächen 
dürfen Siloballen, Hackgut, Futter-
mittel o.ä. nur außerhalb des HQ 100 
Abflussbereiches gelagert werden! 

Die Schlägerung und Entfernung 
von Uferbewuchs entlang von 
Fließgewässern ist nur im 
Einvernehmen mit dem zuständigen 
Gewässermeister gestattet!
Nach Starkregenereignissen sind 
Uferböschungen ohne Bewuchs 
schutzlos der Gewalt des Was-
sers ausgesetzt, auch das ökolo-
gische Gleichgewicht wird ne-
gativ beeinträchtigt.

Brücken, Stege oder Querungen im 
und über das Fließgewässer dürfen 
nur nach schriftlicher Genehmigung 

der Wasserbauverwaltung errichtet 
werden! 
Bei Instandhaltungsmaßnahmen 
an den Gewässern, werden jeg-
liche Brücken, Stege, Hochsitze, 
Fischerbänke etc., welche sich 
auf öffentlichem Wassergut be-
finden und keinen Gestattungs-
vertrag haben, abgetragen. 
Wenn diese Anlagen erhalten 
bleiben sollen (vorausgesetzt sie 
stellen kein Abflusshindernis 
dar), müssen die Erbauer bzw. 
Eigentümer einen Gestattungs-
vertrag abschließen. Dies gilt 
für alle Grundstücke des öf-
fentlichen Wassergutes im Ge-
meindegebiet.

Zu Grenzpunkten an Gewässern ist 
ein ausreichender Abstand zu halten! 
Sollte es zu Veränderungen an 
Grenzzeichen kommen, wie 
Versetzung, Zerstörung etc., 
werden die Kosten für eine 
Wiederherstellung nicht mehr 
von der öffentlichen Hand 
getragen, sondern zur Gänze 
vom Verursacher (auch im 
Klageweg) eingefordert.

Auf Pufferstreifen (siehe Artikel 
nebenan) ist die Bodenbearbeitung 
(ausgenommen Neuanlage), 
Ausbringung von Dünge- und 
Pflanzenschutzmitteln oder Umbruch 
von Dauergrünland verboten!
Eine Beweidung ist grundsätz-
lich möglich, jedoch sind über-
mäßige punktuelle Einträge ins 
Gewässer zu vermeiden.

Zuständiger Gewässermeister:
Paul Lamprecht 
0676 / 866 43 226 
paul.lamprecht@stmk.gv.at

WASSERBAUVERWALTUNG
DIE BAUBEZIRKSLEITUNG SÜDOSTSTEIERMARK INFORMIERT

Zum Schutz der Gewässer müssen mindestens 3 Meter breite Pufferstreifen angelegt werden.   
Foto: Wasserbauverwaltung

Falsch gelagerte Holzstämme nach einem 
Starkregenereignis  Fotos: Wasserbauverwaltung

CANDLE LIGHT DINNER
Wir haben‘s EXTRA romantisch!

10. bis 15. Februar 2026

  
03155/2253 | office@malerwinkl.comwww.malerwinkl.com

VALENTINS-

FRÜHSTÜCK

VALENTINSTAGE

ASCHERMITTWOCH
serviertes Fischbuffet  
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Kirchenkabarett »Sand im Getriebe«
Das etwas andere Kabarett des 
Seelsorgers Michael Kopp am 
8. Februar 2026, um 15:00 Uhr 
im Pfarrheim Fehring, eröffnet 
mit einem humorvoll-kritischen 
Blick neue Perspektiven auf un-
sere Gesellschaft anhand von 
bezaubernden Bildern von 
kleinsten Sandkörnern. Lassen 
Sie sich entführen in eine Welt 

voller Überraschungen, denn 
„wer heute den Kopf in den Sand 
steckt, knirscht mit den Zähnen 
...“. Der Reingewinn dieser Ver-
anstaltung kommt der Innenre-
novierung der Stadtpfarrkirche 
Fehring zugute.
VVK: 15,- / Kassa: 18,- / 5,- Ermäßigung 
für Schüler und Studenten. Karten erhältlich 
im Pfarramt Fehring und nach den Messen.

Das Team der Ortsstelle Fehring bedankt sich bei Theresia Lienhart   Foto: Fabian Ederer/RK

Tarock-Tunier im Stadtkeller  Foto: privat

Rotes Kreuz-Ortsstelle Fehring sagt Danke 
Nach mehr als 30 Jahren im 
freiwilligen Dienst trat Theresia 
Lienhart am 29. Dezember ihren 
letzten Dienst als Einsatzfahrerin 
an der Ortsstelle Fehring an. 

Die erfahrene Rettungssanitä-
terin, unter Kolleg:innen liebe-
voll „Resi“ genannt, steht seit 
1995 als sichere Einsatzfahre-
rin ehrenamtlich im Dienst der 
Bevölkerung. Im Beisammen-
sein der Helferschaft wurde die-
ser Anlass zum Ausdruck des 
Dankes und der Anerkennung 
genutzt und Resi für ihre Ver-
dienste gewürdigt. 

Als unverzichtbarer Bestand-
teil der Ortsstelle Fehring leis-
tet Theresia Lienhart mit über 
22.200 freiwilligen Stunden 

einen enormen Beitrag für un-
sere Gemeinde.
Auch wenn sie ihre Tätigkeit als 
Einsatzfahrerin nun beendet hat, 
bleibt Resi der Ortsstelle weiter-
hin erhalten: Als Rettungssani-
täterin wird sie auch künftig im 
Einsatz stehen und ihre lang-
jährige Expertise an jüngere 
Einsatzfahrer:innen weiterge-
ben.
Die Ortsstelle Fehring bedankt 
sich herzlich für den unermüd-
lichen ehrenamtlichen Dienst 
und wünscht Theresia Lienhart 
weiterhin viele erfüllende und 
unfallfreie Dienste.
Fabian Ederer, RK-Fehring

Als Sanitäterin bleibt Theresia Lienhart 
auch künftig im Einsatz  Foto: Fabian Ederer/RK

Grünes Glück-Wanderweg
Im Rahmen der Diplomarbeit 
„Grünes Glück: Natur als Res-
source für die psychische Ge- 
sundheit“ setzten Carina Thier, 
Melissa Kopacin und Florentine 
Reicht, Schülerinnen der HLW 
Feldbach, im Oktober 2025 das 
Projekt „Grünes Glück“ um. 
Ziel war, die Bedeutung der Na-
tur für das psychische Wohlbe-
finden praktisch erlebbar zu ma-
chen. Ein zentraler Bestandteil 
des Projekts war die gemeinsa-
me Wanderung mit Schüler:in-

nen der Mittelschule Fehring auf 
dem neu gestalteten Wanderweg 
„Grünes Glück“ entlang der 
Raab in Fehring (Foto). Der Weg 
steht allen offen und ist für Jung 
und Alt geeignet. Er lädt dazu 
ein, dem Alltag kurz zu entflie-
hen, zur Ruhe zu kommen und 
die positive Wirkung der Natur 
auf Körper und Geist zu erfah-
ren. Das Projekt zeigte, dass 
Natur ein wertvoller Ort zur 
Förderung der psychischen Ge-
sundheit sein kann.

Tarock in Fehring
Tarock, seit 2024 im-
materielles Weltkultu-
rerbe, erfreut sich auch 
in Fehring immer grö-
ßerer Beliebtheit. Am 
9. Jänner wurde im 
Gasthaus Gradwohl an 
drei Tischen um Sküss, 
Mond und Pagat gerit-
tert. Der Sieger durfte 
sich über einen selbst-
gestalteten Pokal freuen. Erler-
nen kann man Tarock u.a. an der 
VHS oder Urania. Interessierte 

können sich auch bei Günter 
Mogg (0664 / 960 52 41 oder 
guentermogg@aon.at) melden.

Fo
tos

: p
riv

at

Freie Plätze bei  
den Tagesmüttern
Derzeit sind noch freie Betreu-
ungsplätze in der Stadtgemein-
de Fehring verfügbar, an denen 
die Tagesmütter ihre Kinder 
begleiten können bei kreativen 
Angeboten, Naturerlebnissen 
und spielerischen Aktivitäten.
Die Betreuung in einer Klein-
gruppe bedeutet nicht nur 
Spaß, sondern auch wertvolle 
neue Eindrücke, die Fantasie, 
Emotionen und soziale Kom-
petenzen fördern. Jedes Kind 
erhält bei uns den Raum, um 
gesehen und gehört zu werden 
und um in seinem eigenen Tem-
po wachsen zu dürfen.

Tagesmütter:
Roswitha P. – Fehring
Sandra L. – Hohenbrugg/R.
Katarina J. – Brunn 
Regionalstelle Feldbach:
03152 / 5809
www.tagesmuetter.co.at
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Wehrversammlung 
FF der Stadt Fehring 
Am 6. Jänner hatten sich die 
Mitglieder der FF Fehring zum 
ersten Mal im neuen Jahr ver-
sammelt, um die Ereignisse des 
vergangenen Jahres 2025 Re-
view passieren zu lassen. Die 
Kommandanten ABI Christian 
Hammer und OBI Florian Grad-
wohl führten durch die Sitzung. 
Nach den Berichten der Beauf-
tragen folgten die Reden der 
Ehrengäste, darunter auch BR 
Johann Weixler-Suppan und 
Bgm. Johann Winkelmaier. 
Besonders hervorzuheben ist 
die Verleihung der „Medaillen 
für vieljährige verdienstvolle 
Tätigkeiten im Feuerwehrwe-
sen“. Diese wurde für 40 Jahre 

OLM d.F. Erich Niederl und 
für 50 Jahre HFM Peter Heschl 
und BI d.V. Karl Kapper über-
reicht. Eine derart lange Zeit im 
Dienst der Nächstenliebe ver-
dient wahrlich Dank und Aner-
kennung. Außerdem freuen wir 
uns über die Angelobung von 
FF Lena Maurer, FF Sarah 
Neubauer, FF Eva Raidl, FM 
Erik Paier und FM Tristan 
Pfeifer, die nun als vollwertige 
Feuerwehrfrauen und -männer 
in den aktiven Dienst treten. 
Befördert bei der Jugend wur-
den JFF Amira Grießbacher, 
JFF Victoria Prasch, JFM 
Valentin Kreiner, JFM Alle-
sandro Lutz, JFM Marcel

Angelobung der Jungfeuerwehrmitglieder  Foto: FF Fehring

FF Pertlstein zieht Bilanz
So war das Jahr 2025

Am 10.01. fand die 133. Wehr-
versammlung der FF Pertlstein 
statt. Mit insgesamt 42 Einsät-
zen stellte sich 2025 als ein 
durchschnittliches, aber dennoch 
forderndes Einsatzjahr dar. 554 
erfasste Tätigkeiten erforderten 
über 10.000 ehrenamtliche Stun-
den, wobei Aus- und Weiterbil-
dungen sowie Übungen einen 
erheblichen Teil in Anspruch 
nahmen. Die Feuerwehrjugend 
verzeichnete mit 85 Tätigkeiten 
und mehr als 2.000 geleisteten 
Stunden den bisherigen Höchst-
stand – ein klares Zeichen für 
die engagierte Jugendarbeit. 
Darüber hinaus absolvierten 18 
Mitglieder spezifische Weiter-
bildungen, oft unter Einsatz per-
sönlicher Freizeit oder Urlaubs-
tage. Berechnet man die Ein-
satzleistungen nach der gelten-
den Tarifordnung, ergibt sich ein 
Gegenwert von rund € 29.000,-. 
Das verdeutlicht eindrucksvoll 
den volkswirtschaftlichen Nut-
zen, den die ehrenamtliche Ar-
beit der Feuerwehr hat.

Beförderungen
David Karner und Lukas 
Zach wurden zum Oberfeuer-

wehrmann, Marissa Karner 
und Leonie Meitz zur Feuer-
wehrfrau sowie Niklas Krois 
zum Feuerwehrmann befördert.

Ehrungen und Auszeichnungen
In Anerkennung seiner 25-jäh-
rigen verdienstvollen Tätigkeit 
auf dem Gebiet des Feuerwehr- 
und Rettungswesens erfuhr 
HBI Alexander Streit eine 
feierliche Würdigung. Jochen 
Kniely und Oliver Flitsch er-
hielten für ihren überregionalen 
Einsatz während der Hochwas-
serkatastrophe 2024 die Katas-
tropheneinsatzmedaille des 
Landes Niederösterreich.
Das Fundament des freiwilligen 
Feuerwehrwesens bildet das 
ehrenamtliche Engagement. 
Während Isabella Posch-List 
die Wehr künftig als Querein-
steigerin unterstützt, verstärkt 
Franz Laundl als neues Mit-
glied die Feuerwehrjugend.
In ihren Ansprachen waren 
sich der Ehrengäste ABI Chris-
tian Hammer und LAbg. Franz 
Fartek einig, dass dieses starke 
Netzwerk das Fundament für 
die Sicherheit der regionalen 
Bevölkerung bildet.

HBI Alexander Streit, Beförderte und Ausgezeichnete, ABI Christian Hammer, Vizebgm. LAbg. 
Franz Fartek (v.l.n.r.)  Fotos: FF Pertlstein/Scherr

FF Hohenbrugg
Jahreshauptversammlung

Bei der diesjährigen Wehrver-
sammlung freute sich der Kom-
mandant HBI Marcus Gordisch, 
neben seinen Feuerwehrkame-
rad:innen auch Bgm. Johann 
Winkelmaier und seitens des 
Abschnitt 2 ABI Christian 

Hammer begrüßen zu können.
Berichtet wurde unter anderem 
von zahlreichen Tätigkeits- und 
Einsatzstunden, welche seitens 
der Feuerwehr Hohenbrugg ge-
leistet wurden. Hervorgehoben 
wurden neben den tollen Leis-
tungen einzelner Kamerad:in-
nen auch die Leistung der Ju-
gend- und Wettkampfgruppe.
Auch zwei Beförderungen zum 

Bgm. Johann 
Winkelmaier, 
ABI Christian 
Hammer, HBI 
Marcus Gordisch,
OBI Gernot 
Neubauer,
Jasmin Steiner, 
Adel Zelnicek
(v.l.n.r.)  
Foto: FF Hohenbrugg

Feuerwehrjugend mit HBI Alexander Streit, Jugendbeauftragter LM d.F. Daniel Groß, Angelobte 
von Feuerwehrjugend in Aktivstand, ABI Christian Hammer, Vizebgm. LAbg. Franz Fartek (v.l.n.r.)
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Gingl, JFM Florian Kreiner 
und JFM Michael List. 
Im aktiven Dienst wurden HFM 
Philipp Schwarzl, OLM d.F. 
Sebastian Kober und HBM d. 
F. Gerhard Konrad befördert. 
Weitere Ernennungen gab es 
für EOLM Helmut Demmel 
und EHLM Herbert Gerdin. 
Die FF Fehring bedankt sich bei 
allen Fehringer:innen für ihre 
Unterstützung und wünscht ein 
unfallfreies und gesundes neu-
es Jahr 2026. 

Auszeichnung für Karl Kapper  Foto: FF Fehring

FF Johnsdorf-Brunn 
Advent im Rüsthaus
Am 30. November fand eine be-
sinnliche Einstimmung in den 
Advent beim Rüsthaus statt. 
Neben der gemütlichen Feuer-
schale, mit Glühwein und Kek-
sen in der Hand, verbrachten 
einige Gäste den Sonntagnach-
mittag bei uns. Der Reinerlös der 
eingenommenen, freiwilligen 
Spenden dient der Anschaffung 
und Instandhaltung von Feuer-
wehrgerätschaften und kommt 
somit wieder der Bevölkerung 
zugute. 
Die Freiwillige Feuerwehr 
Johnsdorf-Brunn bedankt sich 
bei allen Besucher:innen und 
Kamerad:innen für die gute 
Zusammenarbeit!

Jahresabschluss der Feuerwehrjugend
Am 10. Dezember fand die Jah-
resabschlussfeier der Feuer-
wehrjugend Johnsdorf-Brunn 
statt. Mit Spielen und guten Ge-
sprächen wurde ein fröhlicher 
und unterhaltsamer Nachmit-
tag verbracht. Die Feuerwehr-
kamerad:innen bedanken sich 
recht herzlich bei den engagier-
ten Betreuer:innen sowie bei 
den Kindern für den großartigen 
Zusammenhalt und Teamgeist!

Vorankündigung 
100-Jahr-Feier 
Die Freiwillige Feuerwehr 
Johnsdorf-Brunn feiert im Jahr 
2026 ihr 100-jähriges Bestehen. 
Wir würden uns sehr freuen, 
wenn Sie sich diesen Tag schon 
jetzt vormerken und gemein-
sam mit uns am 19. April 2026 
dieses besondere Jubiläum im 
Kultursaal Brunn feiern.

Adventprogramm beim Rüsthaus Johnsdorf   Foto: FF Johnsdorf-Brunn Lustige Feier der Feuerwehrjugend  
Foto: FF Johnsdorf-Brunn

Adventmarkt und Friedenslicht
Am 8. Dezember fand beim 
Feuerwehrhaus in Hohenbrugg 
der schon traditionelle Advent-
markt statt, welcher sehr gut be-
sucht war. Die Kamerad:innen 
sagen Danke für Ihr Kommen!
Am 24. Dezember wurde dann 
zum Jahresabschluss noch das 
Friedenslicht von der Feuer-
wehrjugend verteilt.

Aktivstand der Jugendlichen 
Adel Zelnicek und Jasmin 
Steiner standen auf der Tages-
ordnung. 
Als besonderes Highlight kün-
dete der Kommandant das, in 
diesem Jahr stattfindende 120- 
jährige Bestandsjubiläum an, 
welches in feierlichem Rahmen 
am 6. September 2026 ordent-
lich gewürdigt werden wird. 

Ball der FF Hatzendorf
Die FF Hatzendorf lädt am 14. 
Februar 2026 zum Ball in den 
Gasthof Kraxner. Beginn ist 
um 20:00 Uhr – unter allen, die 
bis 20:30 Uhr im Ballsaal sind, 
werden zwei Essen und ein Ge-
schenkskorb verlost. Für gute 
Stimmung werden „Markus & 
Marie“ sorgen. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Adventmarkt 
der FF 
Hohenbrugg
Foto: FF Hohenbrugg
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TIPPS VOM NOTAR
ÖFFENTLICHE NOTARIN MAG. VALENTINA HERK

Ungarnstraße 9 | 8350 Fehring
03155 / 5106 | www.notariat-herk.at

Erwerb von Liegenschaften 
Ende der temporären Gebührenbefreiung

Vom Gesetzgeber 
wurde eine temporä-
re Gebührenbefrei-
ung für entgeltliche 
Liegenschaftserwer-
be eingeführt, so-
dass man unter be-
stimmten Vorauset-
zungen von der Ein-
tragungsgebühr des 
Eigentumsrechtes 
und gegebenenfalls 
von Pfandrechten 
beim Grundbuchs-
gericht befreit ist. Es handelt 
sich hierbei um eine befristete
Maßnahme, die (lt. aktuellem 
Stand) für Grundbuchseintra-
gungen zwischen 01.07.2024 
und 30.06.2026 in Anspruch 
genommen werden kann.
Sollte es von Seiten des Gesetz-
gebers zu keiner Änderung die-
ser Gebührenbefreiung kom-
men, fällt wieder für jede Ein-
tragung ab 01.07.2026 eine Ein-
tragungsgebühr an. 
Zu beachten ist, dass es hierbei 
aufgrund derzeitiger gesetzli-

cher Regelung nicht 
auf die Vertragsun-
terfertigung, son-
dern auf den Antrag 
beim Grundbuchs-
gericht ankommt. 
Wir weisen darauf 
hin, dass zwischen 
Vertragsunterferti-
gung und Eintra-
gung im Grund-
buch gegebenenfalls 
noch Genehmigun-
gen oder Urkunden 

eingeholt werden müssen, beim 
Erwerb einer Liegenschaft da-
her ausreichend Zeit eingeplant 
und rechtzeitig ein Vertragser-
richter kontaktiert werden soll-
te.

Wir stehen Ihnen für Fragen zur 
Gebührenbefreiung und für die 
Errichtung Ihres Vertrages so-
wie auch in anderen rechtlichen 
Angelegenheiten gerne zur Ver-
fügung, und weisen darauf hin, 
dass die erste Rechtsauskunft 
kostenlos ist.

Mag.a Valentina Herk           
Foto: Notariat Herk

Die Wiener Chormädchen gastieren im März in der Stadtpfarrkirche Fehring  Foto: Lukas Beck

Philharmonische Klänge 2026
mit den »Wiener Chormädchen«
Der Auftakt zum 25-Jahr-Jubiläum erfolgt in Fehring

Ganz genau ein Vierteljahrhun-
dert ist es her, dass Günter Sei-
fert mit seinen Freunden erst-
mals in der kleinen Annakir-
che in Kirchbach konzertierte. 
Die Konzerte auf Schloss Korn-
berg und in Kirchbach bildeten 
die Basis für das Festival „Phil-
harmonische Klänge“ und na-
türlich konnte damals niemand 
ahnen, dass diese Konzerte den 
Auftakt zu einer nunmehr 25 
Jahre dauernden Kammermu-
sikserie bilden würden.
Und so dürfen wir feiern: Gleich 
zum ersten Konzert am 22. 
März 2026 beehren uns in der 
Fehringer Stadtpfarrkirche erst-
mals die Wiener Chormädchen, 
ein Vokalensemble von etwa 
25 jungen Sängerinnen, 2004 
in enger Nachbarschaft zu den 
Wiener Sängerknaben gegrün-
det und uns allen noch in bes-
ter Erinnerung von ihrem Auf-

tritt beim Neujahrskonzert 2023. 
Selbstverständlich wird des-
halb auch Musik von Fanny 
Hensel, der komponierenden 
Schwester von Felix Mendels-
sohn Bartholdy in der Fehrin-
ger Stadtpfarrkirche erklingen. 
Werke von Johann Strauß erin-
nern daran, dass die Karriere 
des Walzerkönigs eigentlich von 
der Orgel aus begann. Es wird 
ein Streichquintett mit Prim-
geiger Günter Seifert konzer-
tieren und moderiert wird die-
ser musikalische Sonntagnach-
mittag mit Beginn um 16:30 Uhr 
von Teresa Vogl. 

Nähere Informationen, auch zum 
weiteren Programm, und Karten 
sind erhältlich:
office@kultur-land-leben.at 
www.kulturlandleben.at 
Tel.: 0660 / 938 30 65

Grill-Mobil Fehring
am Fehringer Hauptplatz

Jeden Dienstag & Donnerstag
9:00 bis 14:00 Uhr

KOMM HER, NIMM MIT!

PARTY-BOXEN

Perfekt für Ihre 

Feier im kleinen 

Rahmen.

www.grillhendl.atBestell-Hotline: 0664 11 616 11
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Landjugend Hatzendorf
Jahresabschluss mit Trachtenball

Die vielen Veranstaltungen der 
vergangenen Wochen zeugen 
auch vom großen Engagement 
und starken Zusammenhalt un-
serer Mitglieder. Den Auftakt 
bildete am 2. November die Ge-
neralversammlung der Landju-
gend Bezirk Südoststeiermark. 
Dabei wurden Valentina May-
er und Lea Weber mit dem Ab-
zeichen in Bronze, sowie Chris-

tiane Bauer und Georg Wippel 
mit dem Silbernen Leistungs-
abzeichen ausgezeichnet.
Bei der zweiten Genussexkur-
sion „So schmeckt SO – Auf 
den Spuren des Vulkanlandes“ 
besuchten wir ein Kräuterwork-
shop der Wilden Schwestern in 
Bad Gleichenberg.
Das absolute Highlight des Jah-
res stellte unser 2. Trachtenball 

am 29. November dar, der zu-
gleich im Zeichen des 75-jähri-
gen Jubiläums stand. In festli-
chem Rahmen sorgten Austria 
4You und DJ Rollin für großar-
tige Stimmung. Programmhö-
hepunkte waren die Polonaise 
und die mit Spannung erwarte-
te Mitternachtseinlage, bei der 
unsere Burschen mit einem 
schwungvollen Schuhplattler- 
Auftritt begeisterten. Ein herz-
licher Dank gilt allen, die zum 
Gelingen dieser besonderen Ver-
anstaltung beigetragen haben, 
sowie den zahlreichen Gästen, 

die diesen Abend unvergesslich 
gemacht haben (weitere Fotos 
auf Seite 40/41).
Auch Tradition und Brauchtum 
wurden wieder gepflegt: Am 6. 
Dezember zogen Nikolaus und 
Krampus von Haus zu Haus, 
und an Heiligabend wurde nach 
der Mette am Pfarrplatz Tee und 
Glühwein ausgeschenkt, bevor 
gewichtelt und Weihnachten 
gefeiert wurde. 
Mit vielen schönen Erinnerun-
gen blicken wir zurück und freu-
en uns schon auf alles, was das 
Jahr 2026 für uns bereithält.

In einer zunehmend digitalen und oft un-
persönlichen Versicherungswelt setzt 
Vertrauenswert Versichert – powered by 
Merkur bewusst auf eine besondere Ver-
bindung aus moderner Beratung und effizi-
enten Prozessen, kombiniert mit klassischen 
Werten wie Vertrauen, Verlässlichkeit und 
echter Handschlagqualität.
Diese Philosophie wurde von Manuel 
Weinrauch, einem der beiden Gründer 
und Geschäftsführer, ins Leben gerufen. 
Aus dieser Idee entstand eine Versiche-
rungsagentur, die den Menschen in den 
Mittelpunkt stellt – mit ehrlicher Beratung, 
persönlicher Nähe und fachlicher Kompe-
tenz. Trotz ihres jungen Bestehens – die 
Agentur befindet sich erst im zweiten Jahr 
– betreut Vertrauenswert Versichert be-
reits über 6.000 Kundinnen und Kunden 
und ist heute die erste und größte Merkur 
Agentur Österreichs.
Als Mehrfachagentur arbeitet die Versiche-
rungsagentur exklusiv mit der Merkur Ver-
sicherung, der ältesten Versicherungsgesell-
schaft am Markt, zusammen – ein starkes 
Zeichen für Stabilität und Erfahrung. 
Gleichzeitig bietet die Mehrfachstruktur 

entscheidende Vorteile: Bestehende Ver- 
träge bei anderen Versicherungen wie z.B. 
GraWe oder UNIQA können übernommen 
und weiterhin optimal betreut werden.
Mit Agenten in Fehring, Bad Radkersburg, 
Hartberg und Oberwart ist die Agentur 
regional stark im Südosten verankert. 

Vertrauenswert Versichert steht für eine 
neue Generation von Versicherungsagen-
turen: modern, kompetent und verlässlich.

Manuel Weinrauch (Mitte) mit Team  Foto: Weinrauch

Vertrauenswert Versichert – 
moderne Versicherungsberatung mit Handschlagqualität
Vertrauenswert Versichert steht für eine neue Generation von Versicherungsagenturen: modern, kompetent und verlässlich

Kontakt: Manuel Weinrauch
m.weinrauch@vertrauenswert-versichert.at 
+43 664 88 16 2334, Johnsdorf/Fehring 

2. Trachtenball der Landjugend Hatzendorf  Fotos: LJ HatzendorfL. Weber, G. Wippel, C. Bauer, V. Mayer (v.l.) 

LANDJUGEND
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Weiterbildungsbeihilfe als 
Nachfolgemodell zur Bildungskarenz
Seit 01.01.2026 ist die 
Weiterbildungsbeihilfe in 
Kraft, welche die bisherige 
Bildungskarenz und 
Bildungsteilzeit ersetzt.

Die neue Weiterbil-
dungsbeihilfe ist als 
Beihilfe ausgestaltet, 
weshalb kein Rechts-
anspruch auf diese 
besteht. Das bedeu-
tet, dass Anträge 
durch das AMS abgelehnt wer-
den können, auch wenn alle Vor- 
aussetzungen erfüllt werden – 
z.B. dann, wenn das Förderbud-
get des Kalenderjahres bereits 
ausgeschöpft ist. Zum Vergleich: 
Die „alte“ Bildungskarenz be-
inhaltete einen Rechtsanspruch 
auf das Weiterbildungsgeld aus 
der Arbeitslosenversicherung, 
wenn die Voraussetzungen da-
für erfüllt waren.
Vor Beginn der geplanten Bil-
dungsmaßnahme müssen min-
destens 12 Monate ununterbro-
chene arbeitslosenversiche-
rungspflichtige Beschäftigung 
bei einem Arbeitgeber vorlie-
gen. Dazu zählen auch Zeiten 
des Bezuges von Wochen- und 
Kinderbetreuungsgeld – aller-
dings nicht jene, die in den 
letzten 26 Wochen vor Beginn 
der Bildungsmaßnahme liegen. 
Damit ist eine Verlängerung 
der Elternkarenz in Form der 
neuen Weiterbildungszeit aus-
geschlossen.
Die Weiterbildung muss min-
destens 2 Monate dauern und 
mindestens 20 Wochenstunden 
umfassen. Liegen Kinderbetreu-
ungsverpflichtungen (für Kin-
der bis zum 7. Lebensjahr) vor, 
reichen auch 16 Wochenstun-
den. Im Falle eines Studiums 
ist pro Semester ein Nachweis 
über 20 ECTS-Punkte (bzw. 16 

ECTS-Punkte bei 
Kinderbetreuungs-
pflichten) beizubrin-
gen. Es ist auch eine 
stärkere Kontrolle 
durch die Vorlage 
von Erfolgsnachwei-
sen und Teilnahme-
bestätigungen so-
wie eine verstärkte 
Anwesenheitsver-
pflichtung in Form 
von Bildungsveran-
staltungen im Semi-

nar-Stil (Präsenz und Live-On-
line) vorgesehen.
Im Gegensatz zu der bisherigen 
Bildungskarenz, soll sich der 
Arbeitgeber an den Kosten be-
teiligen. Bei Beschäftigten mit 
einem Bruttoeinkommen ab 
der Höhe der halben ASVG- 
Höchstbeitragsgrundlage (für 
2026 sind das € 3.465,- im Mo-
nat), hat der Arbeitgeber min-
destens 15 % der Weiterbil-
dungsbeihilfe zu übernehmen. 
Dieser Arbeitgeberzuschuss zur 
Weiterbildungszeit ist steuerfrei. 
Die darauf entfallenden Sozial-
versicherungsbeiträge werden 
vom AMS übernommen. Bei 
einem Bruttoeinkommen von 
weniger als € 3.456,- ist eine 
verpflichtende Bildungsbera-
tung beim AMS zu absolvie-
ren. Erst danach kann ein An-
trag für die Weiterbildungsbei-
hilfe gestellt werden.
Die Weiterbildungsbeihilfe ist 
einkommensabhängig gestaf-
felt, wovon vor allem Gering-
verdiener:innen profitieren sol-
len. Für die Höhe der Beihilfe 
sieht das Gesetz eine Bandbrei-
te zwischen € 40,40 und € 67,94 
pro Tag vor.

Für weitere Fragen stehen Ih-
nen die Mitarbeiter:innen un-
serer Kanzlei gerne zur Verfü-
gung!

Mag. Manfred Kleinschuster, 
TRICOM  Foto: Kleinschuster

8350 Fehring  | Ungarnstraße 8a | 03155 2665 
8280 Fürstenfeld | Augustinerplatz 7 | 03382 53660
www.tricom-stb.at

TRICOM STEUERBERATUNG
GmbH & Co KG

DAS ASZ INFORMIERT
ABFALLSAMMELZENTRUM BRUNN / FEHRING

Das schöne Gefühl, daheim zu sein. Ein Hauch unserer hei-
mischen Wälder füllt dezent den Raum. Man wohnt ger-
ne hier. Warum? Weil wir auch beim Material auf Qualität 
frisch aus der Region setzen. Beständig und zeitlos schön, 
weil maßgefertigt. 

NaTÜRlich
– durch und durch regional

Franz Gross
0664 161 89 21
franz@gross-design.at
Weinberg 108 |  8350 Fehring 
www.gross-design.at
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Biomüllabfuhr
Informationen und Neuerungen

Aus ökologischen und ökono-
mischen Gründen werden die 
Bioabfallbehälter der Stadtge-
meinde Fehring seit 01.12.2025 
nach der Entleerung nicht mehr 
mit Bioabfallsäcken ausgestat-
tet. Möchten Sie dennoch die 
140-Liter-Bioabfallsäcke in Ih-
ren Bioabfallbehälter geben, 
können diese in den Bürgerser-
vicestellen sowie im ASZ Feh- 
ring zum Preis von € 7,- (Rolle 
à 10 Stück) erworben werden. 
Zudem wird darauf hingewie-
sen, dass die Eigentümer:innen 
selbst für die Sauberkeit bzw. 
Reinigung der Abfallbehälter 
verantwortlich sind.

Wussten Sie,
... dass nicht alle organischen 
Abfälle in den Biomüll dürfen? 
Grundsätzlich gilt, dass nur rohe 
Küchenabfälle von Obst und 

Gemüse in die Biotonne dür-
fen. Auch Gartenabfälle sind er-
laubt. Fleisch und gekochte 
Speisereste haben in der Bio-
mülltonne nichts verloren, denn 
sie könnten Schädlinge anzie-
hen. Aber auch zu viele Stör-
stoffe im Bioabfall wirken sich 
negativ beim Kompostieren 
aus.

... dass kompostierbare Platiksackerl 
nicht in den Biomüll sollen? 
Nur zertifizierte kompostier-
bare Plastiksackerl können be-
denkenlos kompostiert werden 
und zersetzen sich aufgrund der 
hohen Temperaturen in den 
Kompostieranlagen rasch. Aber 
oft ist die Bezeichnung „kom-
postierbar“ auf dem Sackerl 
nicht mehr als ein Werbe-
schmäh, und im Biomüll wür-
den diese Sackerl den Kom-
postierungsprozess behindern.

TIPPS VOM STEUERBERATER
TRICOM STEUERBERATUNG GMBH & CO KG
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Nikolofeier im Sonnenhof und Jahreshauptversammlung  
Die alljährliche Nikolofeier im Sonnenhof 
(Foto) war sehr gut besucht. Der Vortrag 
vom Nikolaus (Franz Glanz), die Lesung 
von Traude Glehr und Anni Bauer sowie die 
Trompetensoli von Karl-Heinz Promitzer 
machten den Nachmittag im Sonnenhof zu 
einem stimmungsvollen vorweihnachtli-
chen Erlebnis. 

Zur Jahreshauptversammlung und Weih-
nachtsfeier konnte Obmann Klaus Ronner- 
Ermertz, neben Ehrengästen fast die voll-
zähligen Mitglieder begrüßen. Umrahmt 
wurde die Feier von den Harmonikaspie-
lern  Willi Kapper und Thomas Konrad so-
wie der Märchenerzählerin Marianne Lem-
bacher.

SENIORENBUND

Seniorenbund Fehring besuchte 
Partnergemeinde in Oberfranken
Besuch in Fehrings Partnergemeinde Heinersreuth von 30.09. bis 03.10.2025

Das Highlight des abgelaufenen 
Jahres 2025 war, neben vielen 
anderen gelungenen Veranstal-
tungen zweifelsfrei die Reise 
nach Beyreuth. Am 30. Septem-
ber fuhren Mitglieder und eini-
ge Freunde der Stadtgruppe 
Fehring mit dem Bus Richtung 
Oberfranken.  Ein erster Stopp 
samt Erkundung erfolgte in 
Regensburg.
Bei der Ankunft in unserer Part-
nergemeinde Heinersreuth 
wurden wir von Bgm. Simone 
Kirschner und ihrem Team mit 
traditionellen fränkischen Würs-
teln, Bier und Sekt empfangen.
Vom Rathaus ging es dann zum 
Hotel in Bayreuth, das nur we-
nige Minuten von Heinersreuth 
entfernt ist.
Die kommenden drei Tage wa-
ren gekennzeichnet von riesen-
großer Gastfreundschaft, täg-
lich wurden wir mit Stadtfüh-
rern und bestens ortskundigen 
Einheimischen zu den histori-
schen Sehenswürdigkeiten von 
Bamberg, Bayreuth, Vierzehn-
heiligen u.v.m. geführt und je-
weils auf Speis’ und Trank ein-

geladen. Neben fröhlichen Ge-
sängen hat auch Vize-Bgm. Jür-
gen Weigel mit seiner Gitarre 
zu gelungenen Feiern und der 
Vertiefung der steirisch-ober-
fränkischen Freundschaft bei-
getragen.
Eine Besonderheit war eine 
Führung im beeindruckenden 
historischen Gebäude Kloster 
Banz. Herzlichen Dank an alle 
Beteiligten, die uns diese Er-
lebnisse ermöglichten.
Zum Abschluss gab es noch eine 
zünftige Weißwurstparty mit 
Bgm. Simone Kirschner und 
unserem nachgereisten Bgm.
Johann Winkelmaier im Feuer-
wehrhaus. Nach der reichlichen 
Bewirtung durch die örtliche 
Feuerwehr und zahlreiche Hei-
nersreuther, die wir während un-
seres Besuchs kennengelernt 
hatten, ging es im Bus wieder 
Richtung Steiermark.
Wir möchten uns sehr herzlich 
bei den netten und großzügigen 
Gastgeber:innen unserer Part-
nergemeinde bedanken – und 
hoffen auf einen baldigen Ge-
genbesuch in Fehring! 

Damenrunde mit Simone Kirschner (r.), Bürgermeisterin von Heinersreuth  Foto: Seniorenbund Fehring
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Seniorenbund Hatzendorf
Umfangreiches Jahresprogramm 2026    

In der Vorstandssitzung präsen-
tierte Obfrau Anneliese Fuchs 
das Jahresprogramm für das 
heurige Jahr. Erstmalig wird es 
heuer zwei 4-Tages-Reisen ge-
ben, eine führt auf die Insel 
Losinj und im August werden 
wir das Salzkammergut besu-
chen. Weiters wurden noch vier 
Tagesausflüge sowie eine Fahrt 
mit der neuen Koralmbahn vor-
gestellt. Für unsere sportlichen 
Senior:innen gibt es wieder das 
14-tägige Wandern und Kegeln, 
und ab Ende März startet die 
Radsaison. Die Kartenbegeis-
terten treffen sich wöchentlich 
und unser Chor alle 14 Tage zum 
gemeinsamen  Singen. 

Das Jahreshighlight wird das 
Frühlingsfest am 12. April 2026 
im Kultursaal Hatzendorf.
Am Ende der Sitzung wurde 
unsere Obfrau für ihren uner-
müdlichen Einsatz mit einem 
Blumengruß überrascht. 

Obfrau Anneliese Fuchs (M.)  
Foto: Seniorenbund Hatzendorf
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ÖKB Hatzendorf
Adventfeier und Jahreshauptversammlung

Am 30. November fand die Ad-
ventfeier des Ortsverbandes 
Hatzendorf statt. Geladen war 
der erweiterte Vorstand samt 
Ehegatten. Weiters wurden die 
Mitglieder, die einen runden Ge-
burtstag feierten, geehrt. Nach 
der Begrüßung durch Obmann 

Walter Wiesler und Ehrung der 
Geburtstagskinder trug Obm- 
Stv. Johann Koller ein Gedicht 
von Peter Rossegger vor, um 
uns auf den Advent einzustim-
men. Bei gutem Essen wurde 
dann die Kameradschaft ge-
pflegt. 

76. Jahreshauptversammlung 
Traditionell am 6. Jänner (Hei-
lige Drei König) wird im Orts-
verband Hatzendorf die Jahres-
hauptversammlung abgehalten. 
Begonnen wurde mit dem Ab-
marsch, angeführt von der Mu-
sikkapelle Hatzendorf, zur Ge-
denkmesse in die Pfarrkirche. 
Danach geleitete uns die Musik 
zum Festsaal des Gasthofs Krax- 
ner. Obmann Walter Wiesler 
konnte u.a. auch Vize-Bgm. 
LAbg. Franz Fartek begrüßen.
Der umfangreiche Tätigkeits-
bericht zeugte von einem regen 
Vereinsleben. Es wurde nicht 
nur fleißig ausgerückt sondern 
auch das Kriegerdenkmal Hat-
zendorf renoviert. Dementspre-
chend verlief auch der Kassa- 

bericht von Kassier DI Gerhard 
Kasper. Unter dem Strich ist 
der Kassastand sehr gut. In den 
Grußworten der Ehrengäste und 
des ObmStv. des Musikvereins 
wurde die gute Zusammenar-
beit und Kameradschaft hervor- 
gehoben. Es wurden auch wie-
der die drei fleißigsten Karten-
verkäufer geehrt. An erster Stelle 
Franz Karner, gefolgt von Josef 
Waßhuber und Johann Hatzl. 
Auch der Arbeitskalender für 
das Jahr 2026 ist wieder gut ge-
füllt.  Mit dem Abspielen der 
Steirischen Landeshymne durch 
den Musikverein unter kräfti-
gem Mitsingen der Kameraden 
endete die Versammlung.
BzKdt Leopold Lehner

Jahreshauptversammlung des ÖKB Hatzendorf  Foto: ÖKB Hatzendorf

Adventfeier des ÖKB Hatzendorf  Foto: ÖKB Hatzendorf
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Die Theatergruppe Johnsdorf-Brunn spielt wieder ein Stück 
im Kultursaal in Brunn. Heuer wird eine Komödie in drei Akten 

von Bernd Kietzke zum Besten gegeben.

Der Heiler 
von Johnsdorf-Brunn 

Spieltermine 2026:

Kartenreservierung ab 16. Februar unter 0664 / 345 79 92 möglich

	 SA. 	07. März	 – 19:00 Uhr
	 SO. 	08. März	 – 15:00 Uhr
	 DO. 	12. März	 – 19:00 Uhr
	 FR. 	13. März	 – 19:00 Uhr
	 SA. 	14. März	 – 19:00 Uhr
 	 SO. 	15. März	 – 15:00 Uhr

Wien .  Steiermark .  Burgenland

Dr. Roland Weinrauch LL.M. (NYU)
Hauptplatz 9, 8350 Fehring

Tel 03155 / 20994, Fax 01 / 890472599, kanzlei@anwaltei.at

Wien .  Steiermark .  Burgenland

Dr. Roland Weinrauch LL.M. (NYU)
Hauptplatz 9, 8350 Fehring, Tel 03155 / 20994, Fax 01 / 890472599, kanzlei@anwaltei.at

Enterbung wegen Vernachlässigung 
familiärer Pflichten
Gerichtsentscheid im Erbstreit

Der einzige Sohn 
hatte seinen leicht 
an Demenz sowie 
an Morbus Parkin-
son, Schwindel und 
Diabetes erkrank-
ten Vater im Som-
mer 2009 bei sich in 
seinem Haus aufge-
nommen. Er benö-
tigte Hilfe bei Ein-
käufen, bei der Me-
dikamenteneinnah-
me und im Haushalt. Zudem 
war er inkontinent und nässte 
ins Bett. Der Sohn half seinem 
Vater zunächst und dessen Zu-
stand besserte sich. Das Zusam-
menleben wurde allerdings 
immer konfliktreicher. 
Als der Sohn im Sommer 2010 
für zwei Wochen nach Kroati-
en in den Urlaub fuhr, wollte 
der Vater im Haus bleiben. Für 
den Sohn kam das nicht infra-
ge. Der Sohn brachte seinen Va-
ter, ohne bei anderen Verwand-
ten oder mobilen Pflegediens-
ten um Hilfe zu fragen, allein 
in einer in einem anderen Ort 
liegenden Wohnung unter, die 
Vater und Sohn gemeinsam ge-
hörte. Obwohl es für den Vater 
lebenswichtig war, seine Me-
dikamente einzunehmen. Der 
Sohn fragte während des ge-
samten Urlaubs nicht nach, wie 
es seinem Vater ging. Der Sohn 
schaute nach dem Urlaub ein-
mal noch unangekündigt beim 
Vater vorbei. Er war nicht zu 
Hause und ließ ihn später tele-
fonisch wissen, dass er ihn an-
rufen sollte, bevor er zu Be-
such kommt. Auf weitere Kon-
taktaufnahmen verzichtete der 
Sohn.

Schwer gekränkt 
von seinem Sohn, 
traf dies den Vater 
hart. Eine Nichte un-
terstützte ihn fortan. 
Drei Jahre vor sei-
nem Ableben mach-
te er ein Testament, 
in dem er den Sohn 
enterbte und die 
Nichte zur Allei-
nerbin machte.
Nach dem Tod des 

Vaters im Jahr 2021 behauptete 
der Sohn, dass diese Enterbung 
ungültig war. Er verlangte sei-
nen Pflichtteil. Ein Enterbungs-
grund liegt vor, wenn man dem 
„Verstorbenen in verwerflicher 
Weise schweres seelisches Leid 
zugefügt hat“. 
Im vorliegenden Fall kam das 
Gericht zum Ergebnis, dass 
„das plötzliche Übersiedeln 
ohne weiteres Kümmern um den 
Vater“ verwerflich ist, denn ein 
moralisch verbundener Mensch 
würde seinen kranken Vater 
nicht im Stich lassen. Kinder 
müssen sich vielmehr „im Rah-
men des Möglichen und Zumut-
baren um ihre alt gewordenen 
Eltern kümmern“. Dazu gehört 
etwa, für sie einkaufen zu ge-
hen, die Wäsche zu erledigen 
oder zu kochen. Daran ändert 
auch der Umstand nichts, dass 
der Vater von seiner Nichte un-
terstützt wurde. Die Enterbung 
war daher gültig. Der Sohn er-
hielt somit aus der Verlassen-
schaft nichts. 
Für sämtliche familien- und 
erbrechtliche Fragen, sowie für 
das Erstellen von Testamenten 
stehen wir Ihnen jederzeit zur 
Verfügung. 

Dr. Roland Weinrauch  Foto: KK 

TIPPS VOM RECHTSANWALT
DR. ROLAND WEINRAUCH, LL.M. (NYU) – WEINRAUCH RECHTSANWÄLTE

GESANGVEREIN FEHRING

          TATORT

SÄNGERGSCHNAS
DER GOLDENE NOTENSCHLÜSSEL

>> FREITAG | 13.02.2026 | 19:00 UHR
GH GRADWOHL STADTKELLER

KARTEN BEI ALLEN SÄNGERINNEN UND SÄNGERN

VVK: € 5,00 | AK: € 8,00

HILF UNS, DEN FALL ZU LÖSEN
UND DEN VERSCHWUNDENEN 
NOTENSCHLÜSSEL ZU FINDEN
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Musikverein Hatzendorf
Rückblick auf einen musikalisch-stimmunsgvollen Jahresabschluss

Am 8. Dezember fand unser 
Adventkonzert in der Pfarrkir-
che Hatzendorf statt (Foto o.). 
Ensembles des Musikvereins ge-
stalteten gemeinsam mit dem 
Chor Verena’s Happy Voices ein 
stimmungsvolles Konzert, das 
zahlreiche Besucher:innen in 
Weihnachtsstimmung versetzte. 
Bei der Weihnachtsfeier am 21. 
Dezember ließ Obfrau Carina 
Kapper das Jahr Revue passie-
ren und bedankte sich auch für 
den Zusammenhalt im Verein.
Den musikalischen Abschluss 

des Jahres bildete das Neujahrs-
spielen von 27. bis 29. Dezem-
ber (Foto u.), wobei wir uns für 
Ihre Großzügigkeit, Unterstüt-
zung und  gute Verpflegung be-
danken möchten.

Wunschkonzert
Wir laden Sie herzlich zu un-
serem Wunschkonzert am 14. 
März 2026, mit Beginn um 
19:30 Uhr im Kultursaal Hat-
zendorf, ein – und freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Stadtkapelle Fehring
Auf den Abschluss des Jubiläumsjahres folgte ein fulminanter Jahresauftakt

Mit dem 50. Wunschkonzert 
setzte die Stadtkapelle Fehring 
am 6. Dezember einen würdi-
gen Schlusspunkt unter ihr Ju-
biläumsjahr 2025. Unter der Lei-
tung von Kapellmeister-Stv. 
Alexander Hermann präsentier-
ten die 93 Musiker:innen ein 
abwechslungsreiches Programm 
in der Sporthalle Fehring. Einen 
besonderen Höhepunkt stellte 
der Auftritt von Willi Kapper 
dar, der mit dem Stück Diato-
nika von Herbert Pixner auf 
seiner steirischen Harmonika 
das Publikum begeisterte.
Nicht nur die Stadtkapelle Feh- 
ring als Verein, sondern auch drei 

Musiker feierten ihr 50. Bühnen-
jubiläum: Hans Fauster (Eh-
renobmann), Helmut Karner 
(Ehrenstabführer) und Karl 
Karner (Ehrenringträger) sitzen 
seit dem 1. Wunschkonzert 1976 
auf der Bühne. Ein Engagement, 
das Anerkennung verdient.
Erfreulich war auch die Premie-
re mehrerer Jungmusiker:innen 
auf der Wunschkonzert-Bühne: 
David Elsen (Bariton), Sophie 
Groß (Querflöte), Jonathan 
Hellmayr (Saxophon) sowie 
Moritz Karner (Schlagwerk) 
und Verena Schinnerl (Klari-
nette) feierten ihren ersten gro-
ßen Auftritt. 

„Alles Walzer!“ beim Ball der Musik 
Bereits zum achten Mal lud die 
Stadtkapelle Fehring zum Ball 
der Musik (Foto u.) und ver-
wandelte die Sporthalle Fehring 
in einen festlichen Ballsaal. 
Eröffnet wurde der Abend mit 
einer Polonaise der HLW Feld-
bach, darauf folgte der Donau-
walzer von der Ballettgruppe 
des Tanzforums Doris Trum-
mer. Das Ball- und Tanzorches-
ter Big Band Bad Gleichenberg 
sorgte für eine volle Tanzfläche 
bis in die späten Nachtstunden. 
Mit einer beeindruckenden Cho-

reografie verwandelten Tänze-
rinnen des Tanzforums Doris 
Trummer den Ballsaal um 
Mitternacht in eine mitreißen-
de Zirkuswelt und sorgten für 
große Begeisterung. 

Auftritt beim Steirerball in Wien
Für einen fulminanten Auftakt 
sorgte die Stadtkapelle Fehring 
am 9. Jänner bei der Eröffnung 
des Steirerballs in der Hofburg 
(mehr dazu auf Seite 14).
Weitere Fotos der Bälle 
auf Seite 40/41!
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25 Jahre Big Band 
und Blasorchesterkonzert
25 Jahre Big Band und 25 Jahre Musikschulblasorchester

Nach dem Konzert „Auftakt in 
die Fehringer Weihnachtszeit“ 
am 29. November mit dem Ge-
sangverein Fehring und dem 
Chor „oafoch g śungan“ (Foto) 
folgt ein weiterer musikalischer 
Höhepunkt in diesem Schuljahr: 
Am 28. Februar 2026 feiern 
wir „25 Jahre Big Band und 25 
Jahre Musikschulblasorchester“ 
der Musikschule.
Generationen von Musikschü-
ler:innen haben ihre ersten Er-
fahrungen in einem dieser bei-
den Orchester gemacht. Es sind 
auch Persönlichkeiten hervor-
getreten, die den Beruf eines 
Musikschulpädagogen ergriffen 
und auch eine Karriere als Be-
rufsmusiker eingeschlagen ha-
ben – zu diesen gehören u.a. 
Sandra Mellacher (Klarinette), 
Thomas Gieferl (Schlagzeug), 
Roland Hanslmeier (Schlag-

zeug), Philipp Maier (E-Gitarre) 
und Ursula Reicher (Gesang). 
Ebenfalls konnten wir bei die-
sen Konzerten immer wieder 
internationale Stars, wie Rapha-
el Wressnig, Karlheinz Miklin, 
Mulo Francel und Juan Garcia 
Herreros, begrüßen. Beide Or-
chester sind eine Erfolgsge-
schichte der Musikschule Feh- 
ring und waren auch Vorbilder 
für andere Schulen und Musik-
vereine.
Beim diesjährigen Konzert ha-
ben die Orchesterleiter Stephan 
Kaufmann, Peter List und 
Christian Schuller Solist:innen 
aus verschiedenen Instrumen-
talklassen in den Vordergrund 
gestellt. Ebenfalls wirkt auch 
die Gesangsklasse von Julia 
Schnapper mit Solistinnen und 
dem Kinderchor der Musik-
schule mit. Mit dabei ist auch 

die Kunstschule unter der Lei-
tung von Laura Zepf mit aktu-
ellen Arbeiten. Durch das Pro-
gramm führen Klaus Sundl und 
Karl Hermann.
Karten (VVK € 10,- /AK € 15,-) 
sind erhältlich in der Raiffeisen-
bank Region Fehring, St. Josef 
Apotheke, Stadtamt Fehring 
und Musikschule Fehring.

Volksmusik-Abend
Die Musikschule lädt ein: Am 
Dienstag, 24. März 2026 fin-
det ein Volksmusikabend der 
Musikschule Fehring im Klei-
nen Kultursaal statt. Beginn ist 
um 18:30 Uhr. Die Musikschü-
ler:innen freuen sich auf Ihr 
Kommen!

Fachschule 
Schloss Stein
Erasmus+ Begegnungen, die verbinden 

Die Europäische Union für 
Schüler:inner greifbar und in-
teressant zu machen, war das 
Thema einer Reise von Lehr-
kräften aus 10 steirischen Fach-
schulen u.a. der FS Schloss 
Stein. Per Nachtzug ging es von 
Wien nach Brüssel. Wir waren 
Gäste im Steiermarkbüro und 
bei der Ständigen Vertretung 
Österreichs, genossen eine Par-
lamentsführung, trafen den EU- 
Abgeordneten Alexander Bern-
huber und knüpften gemeinsam 
mit anderen Kolleg:innen neue 
Kontakte zu einer belgischen 
Partnerschule.

Schüler:innenaustausch
Im Rahmen des Erasmus+-Pro-
gramms nahmen zwei Schüle-
rinnen an einem internationa-
len Schüler:innenaustausch in 
Ochsenfurt (Bayern) teil. Wäh-
rend ihres zweiwöchigen Auf-
enthalts erhielten sie praxisnahe 
Einblicke in die Fachbereiche 
Kinderpflege sowie Ernährung 
und Versorgung und sammel-

ten wertvolle Erfahrungen. Er-
gänzt wurde das Projekt durch 
ein einwöchiges Jobshadowing 
einer Lehrperson – eine hervor-
ragende Möglichkeit, um neue 
Perspektiven zu gewinnen.
Der erste Erasmus+ Austausch 
in diesem Schuljahr mit unserer 
Partnerschule aus Rom machte 
Schloss Stein zu einem Ort der 
Begegnung, des Lernens und 

der Freundschaft. Nach einem 
musikalischen Auftakt folgten 
vielfältige Programmpunkte, 
von Nachhaltigkeits- und Back-
workshops bis zu gemeinsamen 
Internatsabenden. Eine Woche 
voller Teamgeist und unvergess-
licher Erinnerungen liegt hin-
ter uns, und schon im März gibt 
es ein Wiedersehen in Rom – 
wir können es kaum erwarten.

V.l.n.r.: Lehrerreise ins Zentrum der EU, Schülerinnenaustausch in Bayern, Besuch der Partnerschule aus Rom  Fotos: FS Schloss Stein

Fo
to:

 M
us

iks
ch

ule
 Fe

hri
ng



WWW.FEHRING.AT    FEBER-MÄRZ 2026[ SEITE 32 ]

VOLKSSCHULE FEHRING

Lebkuchen backen mit der 4a
Seit 40 Jahren besucht uns Herr Peter Zangl 
zu Weihnachten, um Lebkuchen und selbst-
gedrehte Bienenwachskerzen mit den Kin-
dern herzustellen. Dabei erfuhren sie vom 
Imker auch Interessantes über die Entste-
hung von Bienenwachs. Danke für dieses 
Engagement, Wissen zu vermitteln und den 
Kindern Freude zu bereiten.

Duftender Vormittag
Einen  „besonders duftenden Vormittag“ 
durften die Kinder der 2b-Klasse erleben.
Frau Angelika Fink stellte mit den Kindern 
Roll-Ons, Duftsteine oder Badesalze mit 
ätherischen Ölen her. Aus der anderen Kü-
chenecke duftete es nach Vanillekipferl und 
Keksen. Danke an Frau Fink für den schö-
nen und abwechslungsreichen Schultag!

Autor Stefan Karch zu Gast
Im Kleinen Kultursaal durften die Kinder 
der VS Fehring und Hohenbrugg/R. eine 
Buchvorstellung mit Puppenspiel von Stefan 
Karch erleben. Mit viel Witz, Spannung und 
liebevoll gestalteten Figuren brachte der 
Autor und Puppenspieler seine Geschichten 
zum Leben. Der Vormittag weckte bei den 
Kindern die Lust am Lesen und Erzählen.

BANK 2 SCHOOL
Die 3. und 4. Klassen absolvierten ein zwei-
stündiges Modul zum richtigen Umgang 
mit Geld in der Raiffeisenbank Fehring. 
Auch kindgerechte Kurzfilme, eine Jause 
und die Besichtigung des Tresorraums ge-
hörten zum Programm. Danke dem Team 
der Raiffeisenbank Region Fehring für den 
informativen und spannenden Vormittag. 

Vorlesestunde im Advent
Im Advent bekamen die Schüler:innen der 
3. Klassen Besuch von den Kindergarten-
kindern aus Pertlstein, Schloss Stein und 
Fehring. Aufmerksam hörten sich die klei-
nen Gäste die Bilderbücher „Ein kleines 
Stück vom Glück“ und „Die Geschichte 
vom Nikolaus“ an. Die Kinder bedanken 
sich und freuen sich auf ein Wiedersehen.

Weihnachtsfeier im 
Sonnenhof und in 
der Tagesbetreuung 
für ältere Menschen
Am 16. Dezember besuch-
ten die Schüler:innen der 
3a- und 4b-Klasse die Be-
wohner:innen des Sonnen-
hofs Fehring (Foto), um 
mit einer kleinen Feier 
weihnachtliche Stimmung 
zu verbreiten. Weihnachts-
lieder, Mundartgedichte und 
weihnachtliche Texte stimmten sowohl die 
Zuhörer:innen als auch die Kinder auf den 
Heiligen Abend ein. 
Am 18. Dezember erfreuten die Kinder dann 
die Besucher:innen des Tagesbetreuungs-
zentrums Fehring mit dem weihnachtlichen 

Programm. Als kleines Weihnachtsgeschenk 
erhielten alle Zuhörer:innen von den Kin-
dern einen kleinen, selbstgebastelten En-
gel. Wir bedanken uns für die herzliche 
Aufnahme und die gute Bewirtung und 
hoffen, es hat gefallen.

Upcycling-Workshop
Am 25. November durften die Kinder der 
3a-Klasse an einem spannenden Workshop 
teilnehmen. Nach einer Einführung zum 
Thema „Upcycling“ konnten sie bei einem 
„ 1, 2 oder 3 – Spiel“ ihr neues Wissen so-
fort anwenden. „Aus Alt mach Neu“ – so 
entstanden aus PET-Flaschen Windräder 
und aus alten T-Shirts gewebte Topflappen.

Weihnachtspackerlaktion
Im Rahmen der Rotes Kreuz-Weihnachts- 
aktion sammelten die Schüler:innen mit ih-
ren Familien Lebensmittelpakete für Men-
schen in Not. Dank der großen Hilfsbereit-
schaft der Eltern und Kinder kamen zahl-
reiche Pakete zusammen. Diese unterstüt-
zen Menschen, die besonders in der Weih-
nachtszeit auf Hilfe angewiesen sind. Danke!
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VOLKSSCHULE HOHENBRUGG

Aufführung im 
Tagesbetreuungszentrum
Am 23. Dezember zeigten unsere Schü-
ler:innen ihr tolles Weihnachtsprogramm 
den Klient:innen und Mitarbeiter:innen des 
Tagesbetreuungszentrums für ältere Men-
schen in Fehring. Danke für die herzliche 
Aufnahme und die Verköstigung! – Wir 
kommen gerne wieder.  

Bäuer:innentag 
Erdäpfel, Kartoffel, Karotte – ist alles das-
selbe? Durch Frau Anita Gordisch erfuh-
ren die Kinder der 1. Klasse, dass es nicht 
nur orange und gelbe, sondern auch violette 
und weiße Karotten gibt, wann man sie an-
baut, erntet und wie gesund sie sind. Zum 
Abschluss gab es Karottenlaibchen mit Sau-
errahmsoße und Karottenkuchen. Danke!

Weihnachtliche Stationenarbeit 
Am 22. Dezember fand für alle vier Schul-
stufen eine weihnachtliche Stationenarbeit 
statt. Es wurden 3D-Sterne und Krippen aus 
Holzstäbchen gebastelt und weihnachtliche 
Arbeitsblätter gestaltet. Viel Freude berei-
tete die Backstation, wobei die Kinder von 
den Mamas Frau Schmid, Frau Steiner und 
Frau Siegl-Lebitsch unterstützt wurden. 

Weihnachtsaufführung 
Bei der Weihnachtsaufführung im Gemein-
dezentrum Hohenbrugg gestalteten die Kin-
der der 1. bis 4. Schulstufe ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Tänzen, Lie-
dern und kurzen Aufführungen. Wir freuten 
uns sehr über den Besuch von Bgm. Winkel-
maier. Danke für die Christbaumspende 
sowie an die Eltern für die Unterstützung.

Weihnachtspaket-Aktion
Die Volksschule Hohenbrugg beteiligte sich 
auch heuer wieder an der Weihnachtspaket- 
Aktion der Team Österreich Tafel. Zahl-
reiche Lebensmittelpakete wurden von den 
Kindern und ihren Familien befüllt – wir 
hoffen, dass wir damit vielen bedürftigen 
Menschen rund um Weihnachten eine 
Freude bereiten konnten.

MINT-Erlebnis in der Mittelschule
Die Schüler:innen der 3. und 4. Stufe durf-
ten das MINT-Angebot der Mittelschule 
Fehring kennenlernen. Nach einer Einfüh-
rung in das Thema Stromkreis, arbeiteten 
sie an spannenden Experimenten und ent-
deckten, wie Strom fließt und was dafür 
notwendig ist. Ein lehrreicher Vormittag, 
der auch viel Spaß gemacht hat.

Klassentreffen
In der VS Hohenbrugg traf sich der Schul-
jahrgang 1969/73 nach 56 Jahren zum ers-
ten Klassentreffen. Danke an Frau Direk-
torin Sylvia Neumann, die die Gruppe zu 
einer Führung durch die Schule mit einem 
Begrüßungsgetränk empfing. Im Klassen-
zimmer, wo der Schulalltag damals begann, 
erwachten viele Erinnerungen. Für die Or-

ganisator:innen war es schön zu sehen, dass 
von 19 Schulkolleg:innen, 14 Mitschüler:in-
nen der Einladung gefolgt waren. Die Freu-
de war groß, sich nach so langer Zeit wie-
der zu treffen, Erfahrungen auszutauschen 
und den Abend im Gasthaus Bruchmann 
gemütlich ausklingen zu lassen. Das nächs-
te Treffen ist für 2029 geplant.
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VOLKSSCHULE HATZENDORF
Musical des Schulchors
Am 23. Dezember führten die Chorkinder 
der VS Hatzendorf das Musical „Weihnach-
ten im Walde“ von Dieter Bucher auf. Dir.
Hanifl und das Team der Volksschule Hat-
zendorf begrüßten zahlreiche Eltern und 
Großeltern in der Aula der Volksschule zu 
dieser Aufführung.  
Das Musical erzählt die Geschichte von 
Tieren im Wald, die sich auf die Ankunft 
des Christkindes vorbereiten. Jedes Tier 
brachte ein persönliches Geschenk mit, sei 
es musikalisch, tänzerisch oder auf andere 
Weise gestaltet. Eine wichtige Rolle spielte 
dabei der Dachs. Zunächst ohne eigene Idee 
fand er schließlich seinen Platz, indem er 
dem Christkind beim Transport der Ge-
schenke half und seine Stärken einbringen 
konnte. Chorleiterin Mirjam Natter und 
die Kinder bedanken sich bei allen Unter-
stützern und Eltern.

4. Klasse zu Besuch in der MS
Im Rahmen der Transition durfte die 4. Klas-
se ihren ersten MINT-Termin in der MS 
Fehring erleben und zwei spannende Stun-
den zum Thema „Strom“ verbringen. Nach 
einer kurzen Einführung wurden die Kin-
der selbst aktiv und bauten einfache Strom-
kreise. Dabei wurde fleißig geforscht und 
getüftelt. Danke an Herrn Gether, BEd.!

Baumpflanzchallenge
Im Rahmen der Baumpflanzchallenge wur-
de ein Baum, gesponsert vom Bürgermeis-
ter, vor dem Schulgebäude gesetzt. Die No-
minierung erfolgte durch die Mittelschule 
Fehring. Gemeinsam mit Dir. Hanifl, dem 
Lehrpersonal sowie den Kindern wurde der 
Baum feierlich gepflanzt und soll ein Be-
wusstsein für Nachhaltigkeit schaffen.

Volksschulcup
Die „Hatzendorfer Eisenfüße“ nahmen 
wieder am Volksschulcup in Feldbach teil. 
In der Gruppenphase gewannen sie alle Spie-
le und stiegen ins Viertelfinale auf, wo sie 
sich Kirchbach geschlagen geben mussten. 
Beim separaten Technik- und Schnellig-
keitsbewerb gab es für uns Platz 1. Eine 
großartige Leistung – Glückwunsch!

Bäuerinnen in der Schule
Danke an Ortsbäuerin Martina Gölles, die 
die 2. Klasse besuchte und viel Wissens-
wertes rund um die Karotte vermittelte. Die 
Schüler:innen durften Samen in ein kleines 
Gemüsebeet legen und erfuhren mehr über 
die Arbeitsschritte vom Ansäen bis zur 
Ernte. Zum Abschluss konnten die Kinder 
verschiedene Karottengerichte probieren.

Schulsprecherwahl
Mit großer Freude stellen wir das neu ge-
wählte Team der Schülervertretung vor: 
Schulsprecher Sebastian Leitgeb über-
nimmt gemeinsam mit den Klassenspre-
cher:innen Verantwortung für die Interes-
sen seiner Mitschüler:innen. Sie setzen sich 
dafür ein, dass die Anliegen der Kinder 
wahrgenommen werden. Wir gratulieren!

Umweltzeichen
Unsere Schule wurde als einzige Mittelschu-
le der Bildungsregion Südoststeiermark mit 
dem Österreichischen Umweltzeichen aus-
gezeichnet. Bei uns gehören Energiesparen, 
Müllvermeidung, nachhaltige Projekte und 
ein respektvolles Miteinander zum Schul-
alltag. Wir sind stolz auf diesen gemeinsa-
men Erfolg! 
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MITTELSCHULE FEHRING

Bildungsmesse
Die hauseigene Bildungsmesse für die Schü-
ler:innen der 4. Klassen bot einen Über-
blick über die weiterführenden Bildungs-
angebote in der Region. Die Schüler:innen 
erhielten wertvolle Informationen zur Un-
terstützung ihrer Bildungs- und Berufsent-
scheidung. Ein besonderer Dank gilt allen 
beteiligten Lehrkräften und Direktor:innen!

Raiffeisen Speakerscorner
Die 3. Klassen durften an den Höhepunkten 
des Raiffeisen Speakerscorners teilnehmen 
und drei spannende Impulsvorträge zu ju-
gendrelevanten Themen erleben – wie Leis-
tungs- und Perfektionsdruck, schnelle Reich-
tumsversprechen und Denkprozesse im Ge-
hirn. Danke an die Raiffeisenbank Fehring 
für die Einladung und Bewirtung.

Jobs aus der Box
Das Projekt „Jobs aus der Box – Berufswel-
ten begreifen“ ermöglicht den Schüler:in-
nen der 3. Klassen, verschiedene Berufsfel-
der in den Bereichen Bau, Dienstleistungen, 
Elektro, Handel und E-Commerce, Holz, 
Metall, Pflege sowie Gesundheit praktisch  
auszuprobieren, um ihre eigenen Fähig-
keiten für den Beruf zu entdecken.

Berufspraktische Tage
Im Rahmen der berufspraktischen Tage er-
hielten die Schüler:innen der 4. Klassen pra-
xisnahe Einblicke in die Arbeitswelt. Er-
möglicht wurde das durch 106 Betriebe aus 
der Region – von Fehring bis nach Graz. 
Dankeschön an alle beteiligten Betriebe 
für ihr Engagement und ihre wertvolle Un-
terstützung der Berufsorientierung.

Besuch an der iHTL Radkersburg
Eine Gruppe von Schüler:innen durfte den 
Schulalltag der iHTL Bad Radkersburg nä-
her kennenlernen. Dabei konnten sie span-
nende praktische Erfahrungen sammeln – 
vom Gestalten eines kleinen Holz-Weih-
nachtsbaums mit Lasergravur bis hin zum 
Löten von LEDs und Platinen. Danke für 
diesen motivierenden Tag!

Talent-School-Partnerschule
Wir durften unsere Partnerschule aus Be-
led zu einem vielseitigen Projekttag will-
kommen heißen. Die Schüler:innen  durch-
liefen vier abwechslungsreiche Stationen: 
Technik & Design, Physiksaal und Küche 
sowie das DigiLab, wo die Jugendlichen 3D- 
Druck, Robotik sowie das Arbeiten mit 
dem Mikroskop kennenlernen konnten. 

Mädchenfußball
Unser Schulteam überzeugte mit 3 Siegen 
und nur einer knappen 1:2-Niederlage ge-
gen die SMS Bruckner Graz, und belegten 
Platz 2 in der Gruppenphase mit einer Tor-
differenz von 9:2. Damit qualifizierten sie 
sich fürs Landesfinale. Im Spiel um Platz 3 
unterlagen sie nach einem 1:1 im Elfmeter-
schießen – dennoch eine starke Leistung!

Futsal
Die U15 trat in Feldbach an und zeigte gro-
ßen Einsatz, musste sich am Ende jedoch 
geschlagen geben. Tags darauf sorgte die 
U13 in der heimischen Sporthalle für beste 
Stimmung und überzeugte mit starken Leis-
tungen. Im Finale unterlag das Team knapp 
der SMS Feldbach mit 1:0. Beide Mann-
schaften zeigten eine positive Entwicklung!

Volleyball
Beim Volleyballturnier in der Hartberg-
halle bewiesen unsere Schülerinnen gro-
ßen Einsatz und starken Zusammenhalt. In 
spannenden Begegnungen mit den Teams 
der SMS Hartberg und der MS Anger er-
reichten sie einen ausgezeichneten 3. Platz. 
Wir gratulieren und sind stolz auf ihren 
Kampfgeist und ihre Leistung!
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Neue 
Öffnungs-

zeiten! 
Stadtbibliothek

Fehring:
MO 14:00–18:00
DI 16:00–17:30
MI 09:00–10:00
FR 16:00–19:00
SA 08:30–10:00

Kinder-Bibliothek 
Fehring (KiBi):

SA 09:00–10.30
(Hatzendorf 176)  

Bücherei Hatzendorf:
FR 17:00–19:00

Büchereibesuche EBZ Hatzendorf
Warum wir gerne in der KiBi lesen ...

Im Elternberatungszentrum 
Hatzendorf sind wir sehr be-
müht darum, insbesondere den 
Familien mit Kindern in der 
Kleinkind- und Familiengrup-
pe, den erheblichen Mehrwert 
für Kinder durch Vorlesen und 
dem Erzählen von Geschichten 
näher zu bringen. Der regelmä-
ßige Besuch der KiBi ist mitt-
lerweile ein fixer Bestandteil in 
unserem Programm. Wir werden 
jedes Mal herzlich empfangen 
und den Familien wird ein wun-

dervoller Nachmittag bereitet. 
Frau Gabi Bichler liest den Kin-
dern vor und erzählt begeistert 
Geschichten. Zudem gibt sie 
wertvolle Tipps zum altersge-
rechten Bücherkauf und die Fa-
milien dürfen sich Bücher aus 
dem großen Sortiment der Kin-
derbibliothek ausborgen. Wir 
sind Gabi sehr dankbar, ihr ge-
lingt es jedes Mal aufs Neue uns 
mit ihrer Begeisterungsfähig-
keit fürs Lesen anzustecken!
Cornelia Kober und Silke Maitz

Aktuelle Medien
Am Freitag, 20. Februar 2026 
präsentiert Anita Scheer wie-
der von 15:30 bis 16:00 Uhr ak-
tuelle Literatur in der Stadtbib-
liothek Fehring.

Buchstart 
Am Dienstag, 24. März 2026 
findet von 15:00 bis 16:00 Uhr 
in der Stadtbibliothek Fehring 
die Aktion „Buchstart“ für jun-
ge Eltern statt (s. Seite 9).
Anmeldung erbeten bei Gabi 
Bichler: unter 0650 / 542 42 40

Vorlesestunde
Am Samstag, 7. März 2026 fin-
det in der Kinderbibliothek KiBi 
Fehring in Hatzendorf von 9:30 
bis 10:00 Uhr eine Vorlesestun-
de zum Thema Frühling statt.

Barrierefreier Zugang 
zur Stadtbibliothek
Um Ihnen einen barrierefreien 
Zugang zur Stadtbibliothek Feh- 
ring zu ermöglichen, rufen Sie 
uns zu den Öffnungszeiten un-
ter der Nummer 03155 / 4617 an. 
Wir helfen Ihnen gerne!

LESEECKE

Paprikahendl 
Zutaten:
4 Stk Hühnerkeulen (K&P Hendlhof)
3 Zwiebeln (feinwürfelig geschnitten)
3 rote Spitzpaprika (klein gewürfelt)
3 Zehen Knoblauch
Olivenöl
500 ml Hühnerfond
350 ml roter Paprika, entsaftet
3 EL Paprikapulver
150 ml Weißwein
Salz, Pfeffer, Majoran, Kreuzkümmel
Zitrone
Maizena
(Deko: Radieschen, Majoran)
Sauerrahmspätzle:
250 g Sauerrahm
400 g griffiges Mehl
3 Eier
Salz, geriebene Muskatnuss
2 EL Öl, 3 EL Butter
3 EL Schnittlauch

Hühnerkeulen salzen, Olivenöl 
im Topf erhitzen, die Keulen 
scharf anbraten, herausnehmen, 
Zwiebel, Spitzpaprika, Knob-
lauch darin anrösten, Paprika-
pulver hinzugeben und kurz 
mitrösten, mit Weißwein ablö-
schen, Paprikasaft und Hühner-
fond auffüllen, die Keulen wie-
der in den Topf geben, würzen 
und zugedeckt ca. 40 min. düns-
ten, abschmecken, mit Maizena 
binden, Zitronenabrieb hinzufü-
gen und anrichten.
Für die Spätzle Sauerrahm, Eier,  
und Mehl in eine Schüssel ge-
ben, Öl hinzugeben, würzen und 
zu einem glatten Teig schlagen.
Durch ein Spätzlesieb in ko-
chendes Salzwasser streichen, 
köcheln lassen bis die Spätzle 
an der Oberfläche schwimmen, 
in eine Pfanne mit Butter ge-
ben, würzen und mit Schnitt-
lauch anrichten.

KOCHTIPP
VON WALTER TRIEBL

Wirtshaus, Fine Dining – Fehring

Redaktionsschluss: 2. März 2026
für die nächste Ausgabe APRIL/MAI 2026 
Senden Sie bitte Ihre Beiträge bis zum angeführten 
Redaktionsschlusstermin an zeitung@fehring.gv.at. 

Neu in der 
Stadtbibliothek Fehring 
–	„Die Hände der Frauen in meiner 	
	 Familie waren nicht zum Schreiben 	
	 bestimmt“ 
	 von Jegana Dschabbarowa
–	„Der stille Freund“ 
	 von Ferdinand von Schirach
–	„Lazar“ von Nelio Biedermann
–	„Dornhelm: Roman 
	 einer Biografie“ 
	 von Michael Köhlmeier
–	„The Secret of Secrets“ 
	 von Dan Brown
–	„The Impossible Journey“ 
	 von Thor Pedersen
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Wir danken unseren Sponsoren, die diese 
Veranstaltungen ermöglichen! Vorverkaufskarten
sind im Stadtamt Fehring, in den Fehringer 
Banken und in der St. Josef Apotheke erhältlich.

Dr.med.univ. Johannes Baumhackl
Dr.med.univ. Maria Madey
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

ZT
ARCHITEKT DI ERICH PAUGGER

ZIVILTECHNIKER GMBH
F E H R I N G  

CHRISTANDL

Gniebing | Bad Gleichenberg | Fehring | Bad Radkersburg

www.e-lugitsch.at

Dirk Stermann
»Zusammenbraut«
Stermanns Tochter heiratet und 
der Komiker schmeißt eine Par-
ty für sie. Aber irgendetwas 
stimmt nicht und die ausgelas-
sene Feier wird zu einer Ab-

rechnung mit den Vaterqualitä-
ten des Fernsehstars. Ein heißes 
Klavier und ein unheimlicher 
Babysitter, ein Halleluja und die 
Wahrheit über den guten ORF-
Mensch von Sezuan. Dirk Ster-
manns erstes Solo-Kabarettpro-
gramm ist so vergnüglich wie 
abgründig und am Ende tanzt 
er ganz allein. 
Für „Zusammenbraut“ wurde 
Dirk Stermann mit dem Salz-
burger Stier 2024 ausgezeich-
net! 

„Ein unterhaltsamer Abend mit 
hoher Gag-Dichte, mitunter räu-
digen Witzen wie „Slow Food 
am Klo“ und einem erfrischend 
abgründigen Schmäh.“ (Kurier)

DO. 26.03.2026
Kleiner Kultursaal
19:30 Uhr 
Eintritt: VVK 30,- / AK 35,- 

Marion Mitterhammer & Simon Hatzl
Lesung »Liebe und andere Missverständnisse«
Ein Abend voller Poesie und Lei-
denschaft, mit Texten von Bach-
mann bis Rilke. Erwin Mauer-
hofer und Hari Vorraber (von 
„Roastoa“) begleiten die beiden 
Schauspieler musikalisch.

FR. 13.02.2026, 19:30 Uhr
Gewölbekeller GerberHaus 
Eintritt: VVK 25,- / AK 30,- / Begrenzte Sitzplätze!

»Ein Männlein steht im Wald«
Reflexionen des Vaterseins in der Kunst
Die Schau versammelt private 
Arbeiten von Künstlern, darun-
ter auch Werke von Günter Brus, 
die nicht nur Einblick geben in 
ihr Familienleben, sondern auch 
wie ihr Vatersein ihre Perspekti-
ve auf die Kunst und Gesellschaft 
verändert hat und dies vielleicht 
auch fürs Publikum tun kann.

Vernissage DO. 19.03.2026
GerberHaus OG
19:30 Uhr 
mit Kurator Roman Grabner

Ausstellung 20.03.–12.04.2026 
SA/SO/FTG jeweils 11–17 Uhr und 
zu den Büchereiöffnungszeiten (MO, DI, MI, FR) 
Eintritt frei!
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Hapkido
Erfolge für Verein Feldbach-Fehring

Von 14. bis 16. November fand 
das jährliche, vereinsübergrei-
fende Turnier und Seminar im 
BSFZ Schielleiten statt. 
Eingeläutet wurde das Wochen-
ende mit den erfolgreich bestan-
denen DAN-Prüfungen unserer 
Meister:in Annemarie Halbedl 
und Patrick Pendl (5. DAN).
Beim Kinderturnier bewiesen 
sich 65 Teilnehmer:innen der 
Vereine Feldbach, Fehring, Weiz 
und Leibnitz. Im Anschluss fand 
das Erwachsenenturnier statt, 
wobei Fehring in allen Katego-
rien Erfolge verbuchen konnte.

Technikvorführung 1.-3. Platz: 
Christine Sammer, Lukas 
Scheucher, Christian Neukart
Kreativvorführung – 1. und 
2. Platz: Lukas Scheucher, 
Christine Sammer
Bruchtest – 1. und 2. Platz: 
Elias Neubauer, 
Gerhard Scharmer
Die anschließenden Seminare 
durch unsere Meister ließen den 
Abend und den Sonntag ereig-
nisreich ausklingen. Wir sind 
stolz auf die tollen Leistungen 
unserer Mitglieder und bedan-
ken uns recht herzlich bei allen 
Meistern für ihr Engagement.

Übrigens, kennen Sie den internationalen 
heimlichen Hilferuf bzw. das Handzeichen 
häuslicher Gewalt?

Hapkido Turnier und Seminar  Foto: Hapkido Feldbach-Fehring

USV Raiffeisen WM Hatzendorf
Erfolge unserer U-Mannschaften

3. Sportvereins-Schnapsen
Am 21. November veranstaltete 
der USV Raiffeisen WM Hat-
zendorf zum 3. Mal das Sport-
vereins-Schnapsen in der Bü-
cherei am Sportplatz. In gemüt-
licher Atmosphäre wurden vie-
le heiß umkämpfte Bummerl 
gespielt und fleißige Schnapser 
konnten sich über großartige 
Preise freuen. Der 1. Platz ging 
an Daniel Wallner-Baier. Wir 
gratulieren und bedanken uns 
bei allen Spieler:innen, Sponso-
ren und Helfer:innen.

SG Unterlamm/Hatzendorf
Am 28. November fand in der 
Mehrzweckhalle Unterlamm 
die 1. Weihnachtsfeier der SG 
Unterlamm/Hatzendorf statt.
Hauptakteure waren die Kinder 
des Fußball-Kindergartens und 
die Spieler:innen der U7, U8, 
U10, U12 und U14. Die Veran-
staltung wurde vom USV Un-
terlamm ausgerichtet. Ein Hö-
hepunkt war, nach der Vertei-
lung der Weihnachtsgeschenke, 
die Überreichung der Herbst- 
Meister-Urkunde an die U14.

USV HATZENDORF
Eintauschaktion – Höchstpreise für Ihr Altgerät!
HÖRMANN Sectionaltor + Antrieb ab € 1049,-    BRIX Zaunanlagen und 
Geländer in ALU, POSCH Holzspalter + Kreissägen, PONGRATZ Pkw- 
Anhänger, Rasenmäher, Rasentraktoren und Motorsensen der Marken 
HUSQVARNA, HONDA, CASTELGARDEN und STIGA, HUSQVARNA 
Elektro- und Motorsägen, Kippmulden SCHEIBELHOFER und FRITZ
Obstpressen + Obstmühlen + Rebler, KÄRCHER Hochdruckreiniger 

und Kehrgeräte, Sprühgeräte, SICMA Mulcher, ISEKI usw.
Reparatur- und Garantiearbeiten an sämtlichen Geräten und Motoren 

werden von unserer Fachwerkstätte erledigt!

SERVICEAKTION ab € 45,-     
z.B. Rasenmäher, Rasentraktor, Rasenroboter, usw. 

Abholung und Zustellung KOSTENLOS! 
Service bei Garagentoren, Antrieben und Einfahrtstoren jetzt besonders 
günstig! Alle Montagen werden von uns fachgerecht durchgeführt.

* Husqvarna Rasenroboter jetzt in Aktion! *
Die Kabelverlegung erfolgt durch uns mit einem speziellen Verlegegerät!
**AKTIONSPREISE – auch wenn es keine Hausmesse gibt**

*** Besuchen Sie uns auch auf www.firma-engel.at ***

IHR KLEINGERÄTE- UND GARAGENTOR-PROFI

E&P Engel OG
E&P Engel OG, 8350 Fehring, Brunn 99, Tel. 03155/2456
Fax 2456-4, office@firma-engel.at, www.firma-engel.at

IHR KLEINGERÄTE- UND 
GARAGENTORPROFI 

Große Auswahl an 
Neu- und Gebrauchtmaschinen
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UFC FEHRING

Mit neuem Schwung ins Frühjahr
Wir hoffen auf einen guten Start in die Rückrunde

Nach einer durchwachsenen 
Hinrunde, die mit 14 Punkten 
und Tabellenplatz 13 abge-
schlossen wurde, befindet sich 
unsere Kampfmannschaft seit 
dem 19. Jänner in der Vorbe-
reitung auf das Frühjahr 2026. 
Neben fünf Testpartien stehen 
ein Teambuilding sowie viele 
weitere harte Trainingseinhei-
ten am Programm. Während 
sich voraussichtlich die obere 
Hälfte einer sehr ausgegliche-
nen steirischen Landesliga um 
die Aufstiegsränge streitet, wird 
ab Position acht wohl das Ren-
nen um den Klassenerhalt er-
öffnet. Umso wichtiger ist daher 
ein guter Start in die Rückrunde, 
der am 6. März 2026 im heimi-
schen Sportzentrum gegen den 
TUS Bad Waltersdorf über die 
Bühne geht.
In der Winterübertrittszeit nahm 
unsere sportliche Leitung ge-
ringfügige Adaptionen am Ka-
der vor. Nicht mehr für die UFC 
tätig sein werden Sven Dodlek 
sowie Tormann Christoph Wall-
ner – wir bedanken uns recht 
herzlich für ihren Einsatz! 
Demgegenüber wurde mit Ben-
ce Jagodics ein Innenverteidiger 
aus Ungarns zweiter Liga ver-

pflichtet. Offensivspieler Chris-
toph Rabl (Hartberg Umgebung) 
und Tormann Lars Unger (Gleis-
dorf) runden das Transferpro-
gramm ab.

UFC Jugend
Neben der Kampfmannschaft 
wurden auch die Nachwuchs-
mannschaften Anfang Dezem-
ber des Vorjahres zur Weih-

nachtsfeier im Gasthaus Gassl-
wirt eingeladen – Danke für die 
tolle Bewirtung! Als Geschenk 
gab es für alle Spieler:innen neue 

UFC-Trainingsanzüge. Danke 
an die Firma Elektro Götz und 
Raiffeisenbank Region Fehring 
für die Unterstützung.

Ein weiteres Highlight war die 
große Verlosung von über 80 
Preisen, die von Unternehmen 
der Region aber auch von eini-
gen Bundesliga-Clubs zur Ver-
fügung gestellt wurden. Der Er-
lös sämtlicher Einnahmen ging 
an ein an Leukämie erkranktes 
Kind aus Unterlamm, dem wir 

alles erdenklich Gute wünschen. 
Ein großes Dankeschön an die 
Jugendleiter Evelin Leitgeb und 
Robert Weiß, an die Funktio- 
näre, Trainer:innen und Be-
treuer:innen für die großartige 
Arbeit, sowie an alle Spieler:in-
nen für ihre tollen Leistungen 
und an alle Eltern und Großel-

tern unserer U-Mannschaften. 
Diese Weihnachtsfeier war ein 
würdiger und wunderschöner 
Abschluss einer tollen Jugend- 
Saison.

U10 der SG Unterlamm/Hatzendorf
Der SV Mühldorf veranstaltete 
am 30. November ein Hallentur-

nier, bei dem unsere U10 den 
ersten Platz belegte und mit Ben 
Maurer auch den Torschützen- 
König stellte. 
Wir gratulieren den Spieler:in-
nen der U10, dem Torschützen- 
König Ben sowie allen Trai-
nern und Funktionären recht 
herzlich.

Weihnachtsfeier SG Unterlamm/Hatzendorf  Foto: USV Hatzendorf U10 SV Unterlamm   Foto: USV Hatzendorf

Die Mannschaften von der U7 bis zur U15 des UFC Fehring samt Trainer:innen  Foto: UFC Fehring

LANDESLIGA FRÜHJAHR 2026 
06.03.	19:00	 UFC Fehring – TUS Bad Waltersdorf
13.03.	19:00	 SV Gnas – UFC Fehring
20.03.	19:00	 UFC Fehring – ASK Köflach
27.03.	 18:30	 DSV Leoben – UFC Fehring (Änderungen vorb.)     

VORBEREITUNG WINTER KM 1

10.02.	USV St. Anna/A. (Kunstrasen Straden)
14.02.	 SV Feldbach (Kunstrasen Gnas)
21.02.	 UFC Jennersdorf (Sportplatz JE)
27.02.	 TSV Kirchberg/R. (Sportplatz Fehring)    

 
 
 
 

Dipl.-Ing. GERHARD KASPER 
staatlich befugter und beeideter  

Ingenieurkonsulent für WIW / Maschinenbau 
 

8361 Fehring,  Hatzendorf 15 
 

T: +43 (0)3155 2112-0       F: +43 (0)3155 2112-21       M: +43 (0)664 2117545 
E-Mail: gerhard.kasper@zt-kasper.at 

_______________________________________________________________________________ 
 

● KFZ-Gutachten ● Technische Prüfungen gem. Arbeitsmittelverordnung ●  
● Arbeits- und Maschinensicherheit ● Gutachtenerstellung ●  

● Betriebsanlagenprüfung gem. § 82b GewO ●  
● Projekterstellung und Vertretung in gewerbebehördlichen Verfahren ● 
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Der 2. Trachtenball stand zugleich im Zeichen des 75-Jahre-Jubiläums der Landjugend Hatzendorf (s. auch Seite 25). 
Für einen fulminanten Auftakt sorgte die Stadtkapelle Fehring bei der Eröffnung des 126. Steirerballs in der Hofburg, 
wo neben prominenten Steirer:innen auch zahlreich mitgereiste Fehringer:innen anzutreffen waren (s. auch Seite 14).
Zum 8. „Ball der Musik“ lud die Stadtkapelle Fehring in die festlich dekorierte Sporthalle Fehring (s. auch Seite 30).
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FEBRUAR 2026	
DI	 03.02. 	 Vortrag »Unsere Kinder in der digitalen Welt« von Lukas Wagner, Fachschule Schloss Stein, 19:00 Uhr (s. Seite 9)

MI	 04.02. 	 Vortrag »Geistig aktiv ein Leben lang« von Styria vitalis, Gemeindesaal Hohenbrugg/R., 16:00–17:30 Uhr (s. Seite 10)

FR	 06.02. 	 »Oldies-Abend« Most&Genuss Glanz-Pöltl  Zwei Oldies spielen Oldies und wir servieren Herzhaftes, ab 17:00 Uhr (s. Seite 37)

SA	 07.02. 	 Maskenball der FF Hohenbrugg Festhalle Hohenbrugg/R. Kinderfaschingsfest ab 14:00 Uhr, Maskenall ab 20:00 Uhr (s. Seite 22/23)

SA	 07.02. 	 Kirchenkabarett »Sand im Getriebe« Seelsorger Michael Kopp bringt Sie zum Lachen! Pfarrheim Fehring, 15:00 Uhr (s. Seite 21)

SA	 07.02. 	 Theaterball Veranstalter: Theater in Hatzendorf, Musik: Die Dorfbradler, Gasthof Kraxner, Einlass ab 19:30 Uhr (s. Seite 28)

SO	 08.02. 	 Newcomer Stage »BRASSABÖMIKA« Konzert im Kleinen Kultursaal Fehring, Beginn: 17:00 Uhr (s. Seite 14)

DO	 12.02. 	 »Ü&U60 Party« Veranstalter: Steirischer Seniorenbund, Austrovinyl WERK2, Beginn: 15:00 Uhr (s. Seite 27)

FR	 13.02. 	 »Tatort Sängerschnas« »Der goldene Notenschlüssel« Veranstalter: Gesangverein Fehring, GH Gradwohl Stadtkeller (s. Seite 29)

FR	 13.02. 	 Lesung Marion Mitterhammer & Simon Hatzl »Liebe und andere Missverständnisse«, GerberHaus, 19:30 Uhr (s. Seite 37)

SA	 14.02. 	 Ball der FF Hatzendorf Verlosung unter allen Gästen, die bis 20:30 Uhr im Ballsaal des Gasthofs Kraxner anwesend sind (s. Seite 23)

SO	 15.02. 	 Kindermaskenball in Hatzendorf Treffpunkt 14:00 Uhr im Gemeindezentrum, danach Einzug in den Gasthof Kraxner (s. Seite 17)

16.–18.02. 	 Schi Ausflug mit Kinderschikurs Abfahrt täglich 07:30 Uhr beim Parkplatz Kultursaal Hatzendorf (s. Seite 11)

DI	 17.02. 	 Faschingsdienstag am Hauptplatz Fehring Umzug 13:00 Uhr, Grazer U-Bahn-Orchester 15:00 Uhr, ... (s. Seite 1/43)

FR	 27.02. 	 Vortrag: 5 Elemente Fasten »Wenn der Körper wieder zuhört« von Mag. Karin Kruschinski, Sonnenhof Fehring, 15:00 Uhr (s. Seite 9)

SA	 28.02. 	 »25 Jahre« Big Band und Blasorchesterkonzert der Musikschule Fehring, Sporthalle Fehring, 18:30 Uhr (s. Seite 31)

MÄRZ 2026	
FR	 06.03. 	 »Oldies-Abend« Most&Genuss Glanz-Pöltl  Zwei Oldies spielen Oldies und wir servieren Herzhaftes, ab 17:00 Uhr (s. Seite 37)

FR	 06.03. 	 UFC Fehring – TUS Bad Waltersdorf Sportzentrum Fehring, 19:00 Uhr (s. Seite 39)

SA	 07.03. 	 Vorlesestunde »Frühling« KiBi Fehring/Hatzendorf 176, 09:30–10:00 Uhr (s. Seite 36)

07.–15.03. 	 Theateraufführung „Der Heiler von Johnsdorf-Brunn« Kultursaal Brunn (Aufführungstage und Beginnzeiten s. Seite 29)

MI	 11.03. 	  »Das steht auf der Verpackung« Vortrag von Fachinsp. Elfi Niederl, Gemeindesaal Hohenbrugg, 15:00–16:30 Uhr (s. Seite 11)

13.–21.03. 	 Theater in Hatzendorf „Eine zu viel im Kloster« Gasthof Kraxner (Aufführungstage und Beginnzeiten s. Seite 28)

SA	 14.03. 	 ... wieder köstlich stand‘ln beim Fehringer Samstagsmarkt Hauptplatz Fehring, 08:00–12:00 Uhr (s. Seite 15)

SA	 14.03. 	 59. Wunschkonzert des Musikvereins Hatzendorf Kultursaal Hatzendorf, 19:30 Uhr (s. Seite 30)

SA	 14.03. 	 Sportfest Pertlstein  Raabtalhalle Pertlstein (s. Seite 38)

SO	 15.03. 	 Newcomer Stage »FKHP« Konzert im Kleinen Kultursaal Fehring, Beginn: 17:00 Uhr (s. Seite 14)

MO	 16.03. 	 Rat & Hilfe rund um die ID-Austria Rathaus Fehring, 08:00–12:00 / 13:00–16:00 Uhr (s. Seite 6/10)

DO	 19.03. 	 Vernissage »Ein Männlein steht im Wald« Reflexionen des Vaterseins in der Kunst, GerberHaus OG, 19:30 Uhr (s. Seite 37)

FR	 20.03. 	 »Oldies-Abend« Most&Genuss Glanz-Pöltl  Zwei Oldies spielen Oldies und wir servieren Herzhaftes, ab 17:00 Uhr (s. Seite 37)

FR	 20.03. 	 UFC Fehring – ASK Köflach Sportzentrum Fehring, 19:00 Uhr (s. Seite 39)

SO	 22.03. 	 Weltwassertag im Cambium mit Vorträgen, Workshops, Führungen, ... Kasernenstraße 2 (s. Seite 19)

SO	 22.03. 	 Philharmonische Klänge mit den »Wiener Chormädchen« Stadtpfarrkirche Fehring, 16:30 Uhr (s. Seite 24)

DI	 24.03. 	 Volksmusik-Abend der Musikschule Fehring Kleiner Kultursaal, 18:30 Uhr (s. Seite 31)

DO	 26.03. 	 Cyberbedrohungen und Fake News Workshop für digitale Einsteiger, Rathaus Fehring, Sitzungsaal 1. Stock (s. Seite 16)

DO	 26.03. 	 Kabarettabend Dirk Stermann »ZUSAMMENBRAUT« Kleiner Kultursaal Fehring, Beginn: 19:30 Uhr (s. Seite 37)

FR	 27.03. 	 Vortrag: Was kann Energetik und was nicht? von Dipl.-Ing. Manfred Twrznik, Sonnenhof Fehring, 15:00 Uhr (s. Seite 9)

      							               Alle Termine finden Sie online (soweit im Stadtamt bekannt) auf www.fehring.at! 
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DER FEHRINGER
G E M E I N D E N A C H R I C H T E N  A U S  E R S T E R  H A N D

Telefon-Nr. Gemeindeamt

Buchhaltung

Steuern 
und Abgaben

Stadtamtsdirektion
Mag. (FH) Carina Kreiner                301

Stadtgemeinde Fehring
Vermittlung
Fax – Nebenstelle
Email-Adresse
Nebenstellen – Fehring
Bürgermeister

Bürgerservice

03155/2303-0
400
200

gde@fehring.gv.at

300

Silke Bruchmann 	 401 
Johanna Gütl 	 402 
Barbara Halbedl 	 403
Desiree Riegler 	 404
Klaus Sundl, BA MA
Stadtamtsdir.Stv. 	 302

Sandra Thurner	 502
Stefanie Krainer	 501
Heidelinde 
Trauch, BA	

503
 

Ing. Alexander
Streit, BSc MSc 	 304

Kommunale
Betriebe Silvia Göbl, BSc MSc 	900 

Karl Bickle 	 901 

Bauamt

Lohnverrechnung  Michaela Teuschl   700
Nebenstellen – Hatzendorf

Bauhof-Leitung
Heinrich Gartner 0664 / 847 09 00
Bereitschaftsdienst        
Wasser   0664 / 250 89 00
Kanal     0664 / 413 78 86

Barbara Halbedl	 403 

500

Isabella Neubauer	 600
Franz Thurner
Stadtamtsdir.Stv. 	 303

Ing. Judith
Glanz-Raidl 	 602

Manuela Payer 	 601
Gabriel Mugrauer 	603

Bürgerservice

Sekretariat
Stadtamtsdir.
Standesamt
Servicestelle
für Wirtschaft
und Tourismus

Birgit Karner

Sprechtage SVS
Bezirksbauernkammer 
Franz-Josef-Straße 4
8330 Feldbach 
18.02. (08:00–13:30 Uhr)
27.02. (08:00–13:30 Uhr)
18.03. (08:00–13:30 Uhr)
27.03. (08:00–13:30 Uhr)

Wirtschaftskammer
Ottokar-Kernstock-Straße 10 
8330 Feldbach
04.02. (08:00–13:30 Uhr)
18.03. (08:00–13:30 Uhr)
Nicht vergessen: Lichtbildausweis mitbringen!

Sprechtage PVA
Außenstelle ÖGK Feldbach: 
Nur mit Voranmeldung 
unter Tel. 050303-34170
Nicht vergessen: Lichtbildausweis mitbringen!

Bürgerservicestellen
Stadtamt Fehring: 
Allgemeine Verwaltung
Wirtschaft & Finanzen 
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr 
	        13:00–16:00 Uhr
Hatzendorf:
Bauen & Raumordnung
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Dienstzeiten Standesamt
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr 	                	
                13:00–16:00 Uhr 

Bauamt
Hatzendorf 7
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr
Bauberatung: jederzeit 
nach Terminvereinbarung

Sprechstunden 
des Bürgermeisters

Gerne können Sie unter 
03155/2303-400 einen Termin 
vereinbaren. Bgm. Johann 
Winkelmaier ist für Sie unter 
0664 / 533 91 91 erreichbar.

Gesundheits-Hotline
1450  (0–24 Uhr) bei Verdacht 
auf Erkrankung und für 
Menschen mit Beschwerden
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DI: 	 08:00–17:00 Uhr
MI: 	 13:00–17:00 Uhr
FR: 	 08:00–19:00 Uhr
Tel.: 0664 / 84 70 901

Altstoffsammelzentrum

30.01.-05.02.	 Feldbach*

06.02.-12.02.	 Fehring
13.02.-19.02.	 Feldbach*

20.02.-26.02.	 Fehring
27.02.-05.03.	 Feldbach*

06.03.-12.03.	 Fehring
13.03.-19.03.	 Feldbach*

20.03.-26.03.	 Fehring
27.03.-09.04.	 Feldbach* 

Der Apothekenruf unter 
der Nummer 1455 ist rund 
um die Uhr erreichbar. 

Der Bereitschaftsdienst-
wechsel erfolgt (bis auf 
wenige Ausnahmen) 
freitags um 18:00 Uhr. 

* Auskunft über die diensthabende Apotheke 
finden Sie unter www.apothekenindex.at

Apotheken-
Bereitschaftsdienst

Kleinanzeigen

Zu vermieten:
Praxisräumlichkeiten 
im Wohlfühlhaus frei  

25 m2 für Praxis oder 
Büro  im Wohlfühlhaus 
zu vermieten! 2 Räume 

inkl. Rezeption und Dusche. 
Gratis Kundenparkplatz.

Tel.: 0664 / 401 53 10
Brunn 5, 8350 Fehring 

Wohnung am Hauptplatz 
zu vermieten!  

90 m² Wohnung – 4 Zimmer
am Hauptplatz zu vermieten

Tel.: 0664 / 99 30 000

Baugründe in Brunn 
zu verkaufen! 

Sonnige Lage in Brunn bei 
Fehring, Plätze zwischen 

800 bis 900 m2. Besichtigung 
jederzeit möglich. 

Tel.: 0664 / 345 79 92 

Suche Stelle als 
Reinigungskraft! 
Tel.: 0664 / 450 59 94

Blutspende-Termin
Freitag, 27.02.2026

14:00 bis 20:00 Uhr, Mittelschule Fehring
Bei jeder Blutspende wird zur Identifikation ein amtlicher Lichtbildausweis benötigt.



Der BESSER SEHTEST
Wie gut sehen Sie?
Besser sehen ist nur einen Anruf entfernt. Vereinbaren Sie gleich einen 
Termin für einen professionellen Sehtest inklusive Sehberatung bei 
Optik Ruck – online auf www.optik-ruck.at oder telefonisch unter 
03155 40695. Das geht rasch, unkompliziert und kostenlos! 
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Sehtest-Termin 
auch online vereinbaren!

www.optik-ruck.at
   03155 40695

erleb’
deine
sinne	

Öffnungszeiten:
MO,MI–DO 13:00–22:00
FR–SA        10:00–02:00

Café | Bar | Club | Shop

Inh. Iris Poglitsch
0664/9177706

www.haarmode-irispoglitsch.at
                             –Partner

FEHRING NORD

Angebot gültig auf lagernde Ware solange Vorrat reicht (ausgen. bereits reduzierte Ware). Stattpreise sind unverb. empf. bzw. bisherige Verkaufspreise. Farbabweichungen sind drucktechnisch möglich. Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

T: 0664 5329622 | egt-thier@gmx.at | www.elektro-thier.com 
Öffnungszeiten: MO/MI: 8–12 Uhr, DI/DO/FR: 8–12/15–18 Uhr

AUTOWASCHCENTER FEHRING

Bestattung Hold GmbH
GF Jochen Hold
Fürstenfelderstraße 4
8350 Fehring
www.bestattung-hold.at
03155 2226 (0–24 Uhr, Mo-So)

FEHRING Fürstenfelderstraße 4, T: 03155-28715

... auch Skiverleih für 
Kinder und Erwachsene!

29,99

statt 69,99

Skihandschuhe 
für Damen und 
Herren, mit 
10.000 mm Membran

ATOMIC HAWX  
Skischuh für Damen und Herren

399,-
statt 700,-

269,-
statt 399,-

HEAD SHAPE SX 149-170 cm inkl. Bindung


